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Die Versoi-AuvA Deutselilanäs mit ^reil)8t0^6n
Von Dr. DililLLOilDL,

Vorsilürnkler «Ivr Oeutsrlien Ocsellseliüsi für Illinornlöisorseliunß

dulires selion einen liesseren Oebvrbliek ül»er die 
Lrilöl-Vorkoiniuen Deutselilunds buben wird. Dull 
sie unseren gunzen Iledurk deekvn könnten, ist 
freilieb kuui» unzunelinien, denn ein erdölrviebes 
Lund ist Dvutseblund nun eininul nielit. -iber rvieli 
sin«l wir un Xolile un«I iil»erreieli, viel reielivr «Is 
ullv enro^üiselien Länder un llruunkolile, un«l 
«liese ist es uueli, uus der wir unseren lledurl un 
Minerulölen usw. Iiuuptsäclilieli erzeugen werden.

llr«nnkolile„ver8eltwelung" ergibt llen/in.

-Vus Lruunkolile gewinnt INUN selion jetzt dureb 
„Vvrseliwvlen" Minvrulöle; liislier in einer Menge, 
«lie nur gering ist un Verglvieli zu der, «lie inun 
gewinnen könnte; denn inun seliwelt nur etwu 
8"/o der geförderten s e li w e I w ii r d i g e n 
II r u u n k o li I e. Würde inun über ulle «olebe 
llruunkolile scliwelen, so würde mun run«I 2,5 Mil­
lionen können 8eliwelteer erliulten, uus dem 
inun dureb Destilliere!» uuil 8pulten runil 1,3 Mil­
lionen können 'kreibmittel, uinl dureli Hydrieren 
«les dubei unkullenden, Deizöl nn«1 Deeb entbul- 
lenilen llüekstundes noeli weitere 750 000 1'onnon. 
Wir müssen ferner unnebmen, dull «lie teebniseben 
Verfuliren noeli vervollkonnnnet werden, so dull 
buld eine noeli gröllere Menge «lor jälirlieb so­
wieso geförderten llruunkolile ul« seliwelwürdig 
ungesebon werden kuun, so «lull duruus dünn noeb 
»veiler«; Mengen kreibmittel gewonnen werden 
können.

Degen «len DIun, «lie llruunkolile-8eliwelerei so 
8turk zu vergröllern, wurde öfters vingewendet, 
«lull sie un dem dubei entstellenden links sebei- 
tern würde. Durin lug krllber tutsäelilieb eine 
8ebwierigkeil, denn die lluui»tmenge der ebemi- 
seben Drodukte l,eim 8ebwelen muebt der Lok« 
uns; und wenn mun diesen niebt unterbringen 
kunn, 8«) kunn mun nutürlieb nielit sebwelen. 
Diese 8eliwierigkeit ist über beute vollkommen 
überwunden. Mun liut nämlieb gelernt, den früber

o. Hrofv88or UN ilvr ^ee!ini8eli«n I1ocli8Ll»uIe, Berlin. 
^.Is «ler LUIirer «lureli den Luu der ^utostrullen, 
8teuerberubsetzungen »sw. «len ^instoll zur zeit- 
gemällen Motorisierung Deutselilunds gub, wurvn 
uueb «ebon 8ebritte eingeleitot worilen, uin die 
kreibsluff- un<I 8elmiierolerzeugung und uueb die 
Inlun«!-Dro«luktion rin seliwurzen Wegebuustoffen 
(^8s»liull uinl leer) zu steigern; denn es wäre 
nur eine bulbe Mullnubme gewesen, wenn wir die 
Vloturisierung vorungetrielien Iiätlen, obne gleieli- 
/.eitig «ueli die Ilvtriebsstofke «ieberzustellen; 
«nullten wir «loeli bisber etwu V» unseres Minerul- 
ölbedurf« von« -iuslunde bezieben, was eine 
seliwere Ilvlustung bedeutet.

Motortreilnnittel, 8elunieröle usw. iniissvn rilsu 
in verstärkte«» Mulle im Inlunde »n«1 uns ein- 
lieimiselien Ilolistoffen gewonnen werden »nd kön­
nen es uneli ilunk liervorrugender Miturbeit ileut 
selier I orselier »n«I keeliniker.

I. 0. Quellen verdreisuelien ibre llenzinerzviigung.
Wir können niit llekriedigung keslstellen, dull 

«lie Inlunderzougung selion zugenominen liut; «lie 
L r <l ö I f ö r «I e r u n g ist nüinliel« dureb eine 
^nzulil gliieklielier Lunde i in IV i e n Ii u g e n e r 
6 e I> i e t ungestiegen; die Hydrierung 

0 n II r u » n k 0 I> I e n n <1 leeren im Leunu 
werk der I. 6. Lurben-Industrie soll ilnreli den 
lluu neuer -Vnlugen uns etwu 350 000 können jälir 
lieb gesteigert werden; «lie sonstigen kosten sind 
uueli selion etwus erböbt. Xusummengenommen ist 
»nsere eigene Lrzeugung von etwu 25"/» iiereils 
""f etwu I0"/o unseres Ilisberigvn Ledurfs gvstie- 
8V». — Line weitere bvträebtliebv 8teigerung ist 
«nöglieli. Xunäebst werden wir <Iie Lrdölförderung 
"oel, in gewissen! LImfunge steigern können. Xu 
dein Xweek liut die Legierung «len Ilobrmiterneb- 
u>ern für ^ukseblullbobrungen Durleben /.ur Vor- 
liigung gestellt, so «lull inun mit -Vbluuf dieses 
,, Vßl. «len «Vussslr von ?ros. 8ekulz, „IlmsrliUii" 19.14, 
'>' 0 42.
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last nur in hosondoren Dauslirandülvn verwond- 
haren sogenannten „Drudokoks" auk industriellen 
KVanderrosten oder aucli als KoI>Ien«taul> zu ver- 
lcuern. Darüher liinaus kann inan neuerdings auch 
8c I> weikoks in g r o ll e n 8 tücken oder 
II r i k e t t s erzeugen, die anstandslos in der In­
dustrie und als Hausbrand verwendet werden. Ks 
wird also in Zukunlt 8cllweikoks in zuneinnen- 
dein -kusmalle an die 8tvlle roller Kraunkolile und 
Ilruunkohlenhriketts treten und inlolgv seiner 
vorlrollliclion Knlllannnliarkeit und gröllvren 
KVärmoenlwickIung gern verwendet werden.

8prit aus -khkullholz.
ür«le illan auell nocl» sc I>wel würdige 

8 t o i n k o I» I o scliwolvn, anstatt sie wie heute 
mnnittelhar zu verbrennen, so würde man wei­
tere grolle Mengen 8eliwelteer und daraus wie­
der I reilisloske gewinnen.

Ilekanntlich ist inan iin liegrill, naeli den ini 
Dennawerk angewandten Vorlaliren der I. 6. Kar- 
lieniinlustrie Kolile auell unmittoli>ar durch Dv- 
drieren, das iieillt durcli KVasserstokl-knlagvrung, 
in Kolilenwasserstolle (Denzin und Mineralölei 
nmzuwandvln. Dieses Verkaliren ist aucli als Kr- 
gän/.ung heim 8eliwelvn in grölitem Malle not­
wendig, um die Kückstände der Gelder uulznur- 
lieiten, soweit inan sie nielit in anderer ^eise 
verurlieitet. Durcli die hislier hoscliriehenen Ver 
laliren uini durcli das Verfahren der Innen- 
-V I> s a u g n n g 2), mit dem man liei der Hoch- 
temperatur-Kntgasung von 8teinkoille die -Kus- 
heute etwas vermeliren kann, können wir nielit 
nur unseren Dedarf von lieute vollständig decken, 
sondern sclion melir ^»roduzioren, so «lall wir aucli 
lür den steigenden Dedarf (infolge der steigenden 
Motorisierung) uns vorheroiten können. -Klier mit 
unseren Möglichkeiten sind wir ancll dann nocli 
lange nielit am Knde: V^ir können nämlicl» ülier das 
KVasscrgas oder durcli KVärinoholiandiung von Ko- 
Keroi-Dasen Mineral-Oel erzeugen. V^ir könnten 
endlich aucli noch einen anderen l'reihstofk, näm­
lich 8 piritus , in grollen Mengen aus -k h - 
f a I I - II o I z oder aus -Khlull-Dauge der Zellstokl- 
Kahrikon IierstvIIen.

Koks als Vreihslosf.
In Zukunft werden wir vielleicht aucli mehr 

zu g a s I ö r m i g v n und kosten Kreil»- 
stallen an 8teIIe van flüssigen ühergehen. Mit 
dem neuen stückigen 8chwelkaks kann man Mo- 
taren anlroihvn, wenn man ilin in Generatoren 
vergast und das 6as dem Matar zulülirt, was honte 
sclion in mohilou Oenoratoren auk -kntomohilen 
gesclnolit. 8tllekigor 8cl>welkok« eignet sich iiior- 
zn nach hesser als das sclion jetzt vielkacli kür 
diesen /weck verwendete Holz, weil es keinen 
leer giht und die umständliche Keinigung des 
Oase« unnötig macht.

?) Vxl. „Umseliiiu" 1934, Hekl 46.

-km hesten wäre es natürlich, wenn man 
Kohle nnmittvII> ar im Motor verhren- 
non würde, wie es sclion der Lrlinder des Diesel­
motors, Dr. Diesel, vor Dezennien angestreht 
liat. Van svinoin lrülieren -kssistenten KawIi - 
kawski ist dieser Matar inzwischen so weil 
vorvollkominnot, dull er sicli sclian dureligesetzt 
hahen würde, wenn die in Kohlen enthaltene 
-kseiie nicht die Maschinen zu schnell versehloillt 
liahen würde; eine 8chwierigkeit, die wir »her 
hinnen kurzem zu ühvrwinden Hollen.

Zukunltsmusik: Oustankstelle.
Kin anderer KVog ist nocli der, mit 8chwerölen 

KVasserdanijil zu erzeugen und D a m i» l m :> - 
s c I> i n o n oder D a m l t n r l» i n v n ai» die 
8teIIe der Motoren zu setzen. Kndlich kann man 
nocli Oase, d. I>. Krd - oder Deuelitgas, 
sowie solelie, die in Kokereien, Hydrier- uini 
8DuItanlagen anlallen, unter hohem Druck in 
8tahlllaschon oinlüllen und ilani» in Kulirzeugmo- 
toren verwenden. Kür diese -kntriehsart sind nicht 
nur in Deutschland, sondern auch in Knglaud und 
-kmorika heroits Oastankstollen eingericli- 
tvt worden.

-Kilos zusammen orgiiil noch so viel woilero 
Mögliclikoiton, «lall wir sagon dürkon, wir können 
aus einheimischen Dohstofken nielit nnr den heu­
tigen, sondern aucli den /.»künftigen Dedarl 
docken, sol,ald die deutsche Minerulöliudustric 
entssirecliend ausgehaut sein wird, klehrigens wird 
unser Dodart nielit etwa so stark steigen wie die 
Motorenzahl, weil die neueren Maschinen den 
8loss hesser ausnutzen als die alten. Das gleiche 
gilt aucli lür die 8elnniorölo, die man zudem in 
größerem Malle als hislier als -kitöle sammeln und 
wieder gehranclisläliig Iierstellen wird.

Der hilligste Rohstoff.

Zum 8eI>Iussc liahen wir nocli daraut liinznwci- 
son, dall es zwvckmällig sein wird, wenn wir auch 
den von Krankrvich, Italien und anderen ehon- 
lalls nielit genügend Krdöl lördorndon Dänder» 
hctretenon ^Vog gehen, indem wir im Inland 
Raffinerien zur Verarheitung von eilige- 
lülirtem ausländiscliom rolienl Krdöl erricliton; 
denn koin anderes Mineralöl ist 
I> i 11 i g wie «las aus rohem K r d ü I. Zudvn> 
ist Krdöl jetzt un«l auch noch in ahseliharer Zeit 
last die einzige <)uolle lür 8chmieröl. KVas al>et 
«lie Kreise unserer Kigvn^>rodukte anlungt, so in»«' 
son wir uns von dem hvtriohswirtschaktlichen K"' 
stenhegrill lroiinaclion innl den vnlkswirtschutt' 
lielion Kostenhegrilk an die 8tello setzen. Idnd 
endlicli dark ich als Vechnologo noch liomerken 
,,lVoch niemals liat die cliomiselie Orollindnstr>e 
sicli mit einer OrollDroduktion hescliältigt, oliN'' 
dall die Kreise Haid sanken, und so wird es auch 
liier sein."
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kriektauden als IXaelitüie^er / Von vr. losek ^lorseliel
^merikaniselle Versuelle. — Hlerkwürüixe 8ellwierixkeiten llei üer Omxewöltiiunx.

lliin Iiislier unxolüstes liätsel ist üie Oriontierunxs- 
källixkeit üer llrieklaullen. Lisller liek man Lriek- 
taullen nur lloi kaxvsliellt klioxen. lVun Loixton aller 
üie krkallrunxen, üio man lleim kinsatL von Lriok- 
taullon als militärisolle lVuoliriolltenüllormittlor im 
V/oltkrioxe mucllte, «lall sie auoll iin üiolltestvu 
l^ellol — «Iso ollno jeüo 8ivlltmöxliolikoit — in 
normaler kluxLeit iliron 8olllax vrrvioiton.

Oiose öeollavlllunxen lioken üen Oeüanken uuk- 
kommen, llriektaullen s^stoniatisell kür üen klux 
in üer Ounkellleit L u L ü o ll t e n. I)io amorika- 
nisollo Oeeros-^avllriolltenalltvilunx unternallm 
üen Versuoll, unü Lwar in üer lVaellriolltvnsolluIe 
iit kort Nomnoutll, lVew Jersey. — Dio Versuelle 
Iiexannen kurL naoll üem IVoltkrivx. Vis ^uollt- 
paar suollto man Lwei llrivktaulleil aus, üie oino 
uusxvpräxte Vorliellv kür kliexen in üer Oälnme- 
runx erkennen liekoit unü lleroits üroi Oonoratio- 
nen von orkolxroioüon Hxüioxorn ausxellrütvt 
Ilatten.

lVun lloxann ein Lielllewuktvs k r a i n i n x! 
ks i8t völlix vorsollieüen von üem üer 1'axüioxer. 
8io üürken um luxo niollt uu8 üein 8oül»xo; aller 
«ollalü 8io 18 kaxo ult sinü, wirü illnen xostattvt, 
8ioli Lur 2oit üer Oämmerunx unk üas kluxllrott 
üvs 8oüluxo8 LU 8otLon, um sioll 80 kür einige llli- 
niiton üie Omxeilunx anLusvlien; iluun worüen 
8io wieüvr eingvkangen unü in üen 8olllug ge- 
!>r«ollt. — Dies wioüerliolt 8ioli nooll einige 2vit, 
llis «io in üor kago sinü Lu üiexon. >Venn iliro 
klügolmuskeln xonüxonü stark sin«l (naoll etwa 
21 laugen), werüen «io in üor Dämmerung, etwa 
200 m vom 8oülax entkernt, aukgvlassen — üei 
voller 8iollt «les 8olllages — uml llmen gestattet, 
«len Oeimtlug uiiLutreton, wo 8io geklittert werüvn. 
— Dieses kraining wirü eino ^oollo kortgesetLt; 
üio kntkornung wir«! mit joüom klug gesteigert, 
aller üor klug ünüot joüon Vag etwas s p ä - 
tor statt. Vin knüe üi«8or OollungsLeit kinüon 
üio kruininx8Üiixo in üor Quellt 8tutt. Dio kntker- 
"ung wir«! «o lango vormollrt, llis üio koistungs- 
llöollstgrvNLo üo« oinLeinon Vogols erroiollt ist. — 
In kort Nonmoutll ist etwa 8 Kilometer üie 
Üurell8ellnitlliellv kntkornung, lloi üvr üio lVaollt- 
llioger üen Ileimatsolllag orroiellon. — Nun vor- 

kügt üort aller aueli üller mellrere klieger, welelie 
llestänüig üller eine kntkornung von runü 26 Kilo­
meter üen 8oli!ag errviellen.

8ollr intoro88«nte Uvolluelllunxen liellen sioll 
lloi üor O m g o w ö ll n u n g üer Urioktaullon ma- 
ellen. III. llo 8 8 , üer Ooorvssaollvorstänüigo kür 
Lriektaullon in kort lVIonmoutll, maellto nümliol, 
üio kntüoellunx, üall e8 Lunäellst unmöxliell 
^vur, üio ?laolttklivxor an einen neuen 
Ort umLuxv>völlnvn. — Oer 8elllax mukto 
au« llauliellen Orünüen um vltva 700 m ^vestlieli 
vom ulten 8tanüort aukxestellt vverüvn. ks tvar xo- 
rulle Lur 2eit üer kaarunx, unü ullo l'uullen, lux- 
tvie lXuolitllivxer, Iiliellen im 8ellluxe, lli8 üie lun- 
xen ult xvnux >varen, um Lum Oellunxsllux oinxe- 
«otLt Lu vvrüvn. — iiur niollt xerinxon llestürLUnx 
von llo88 wartete er vorxellens auk üie Rüellllellr 
«einer IVuelltlliexor nueli einem verllültnismällix 
llurLen klux. lVaeli lünxorom vvrxvllliellem V/urton 
auk üem neuen 8elllux llesellloll er, üen alten Ort 
LU lle8ielllixen, unü kanü liier üie xvsamton lVaelit- 
lliexer krieülioll rustenü auk üer 8tvlle, wo krü - 
llor üor 8eltlax vor üer Ooller8ieülunx xo«tan- 
üon llatto. ?Iaollüem er üio kiore mit llloinen 8tei- 
nen lloworken unü mit kutter xeloellt llatto, xelanx 
o« illm, 8io in illr neue« Heim /.u lreillen. Oio8or 
Versuell wurüo nooll melirmal8 in üor lVaellt xv- 
maellt — mit üem xleiellen krxellni8.

llos« liell 8iell aller liierüuroll niollt lloirron unü 
maellto nouv klüxo mit üor jünMtvn Ovnvralion, 
<lio im krüiilinx ausxolirütet worüon war. Oivse 
lunxon waren im neuen 8 ollIux xvdoren 
unü liattvn nio üvn krülleron klatL üo« 8elilaxo8 
llenuen xolernt. Kon80tjuent lloxann Iio88 ein in- 
ten8ivo8 Oellunxsproxramm mit üio8en lunxvn, in- 
üvm or iliro nüelltliell LU üurellilioxonüo 8troello 
immor mollr üor Oüell8txrenLo nällorto. — ^onn 
üi«8 erloüixt wäre, plante llv88 einen xvmoin- 
«amen k 1 ux von 1 unxvn unü 1ton in 
üer Ooktnunx, üak allo kaullon üann in illron lloi- 
mi8ollon 8elllax oinllollren würüon. 8vin krstaunon 
war üo8llalll xrenLonlo8, al8 or kanü, üall üie 8 o 
lunxon ellon8o wie üio ^lten niollt in 
illron lleimi8ollon 8elllax, 8onüorn Lum krüllv - 
ron klatL üo8 8olilaxo8 Lurüollllellrton.

Oidt es ein ^lenstruatiorisAist?
Von krivat-OoLont Or

D»8 krolilem üo« lVlvN8truatiou8xikt08 i«t in üie8er 

^eit8ollrikt 8elion melirkuoli erörtert worüen*). ks 
ist mvrllwürüix, üuk üio wi8son8cllaktliollo ^Velt 8ieli 
un allxemeinen In8llvr mit üioser kruxe so wenix 
liesellüktixt llat. Oas liext woll! «luran, üali üie 
VerLtv üe8 19. unü 20. .lallrlnmüerts, welolle üuroli 
kinkülirunx üer exallten lVaturwissensollakten in üie

*) „kmseiiiiu" 1933, lieft 50 unü 52; 1934, lieft 4, 6, 7, 
9- O, 17 unü 18.

. moü. II. lllOllllU8M

NeüiLin 8o xroke krkolxe erL.ielten, xlaullten, ein 
lllenstruationsxikt ulllelinon Lu llönnen, üu üas 
Volll üen Vorxanx üer lVlvnstrualmn mit einem Oo- 
8trüpp plianta8ti8oller Vorstollunxvn umwollen 
liatte, üie in üer 1'at eintuoll ullxetan worüen kön­
nen. Immerliin sollte es Lu üenken xvllon, üak üio 
lüee <ler „Onreinlleit" einer menstruieren«!«» krau 
unullliünxix vonoinanüer in primitiven unü llooll- 
entwiokolten Kulturen vntstanüen ist. Ou« kann
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unmöglieli Xukall sein, 8ondern I,erullt uuk Lenl,- 
uelitunge» klar denkender Rer8önlielikeiten, die 
ilirer 2eit voruuseilten. Di« nüeilternen Vut8aeüen, 
die in einer so Iieiklen Druge dem Volke nielit 
genügten, wurden «lann mit einem Kranz ulier- 
gläul>i8elier Närelien nmgel,en.

Din lVaturwi88enseIiuktler, der den, ganzen Drage- 
Komplex »us «ler ol>vn skizzierten 8ituatioii Ilvrau8 
skeptiseli gegvnülierstelit, wir«I nielit iluilureli ül>er- 
zengt, «laß ilnn diese oder jene Duuskruu erzälllt, 
ilir Oemüse sei I>eim Dinkoelien mißraten, du sie 
unwolil gewesen zei. Dr ist mit Reelit unspruelis- 
voller in der Leweisküürung.

^us der wissensellaktlielivn Literatur seien nur 
die interessanten Versuelie von UueIit und LuLi n 
lierausgegrikken, die mit L u p i n e n k e i m I i n - 
gen arüeiteten und Leoliaeliteten, «laß diese Keime 
in einer lVälirlösung, wvlelie IVIenstruationsgikl 
vntllält, selileeliter waelisen uls in einer zusatz- 
kreien lXälirlüsung. Ditz und i e li I>ul»en die 
Drage untersuelit, «l> mit der Vl i I e li einer 
stillenden Drau dieser Nenstruutionsstokk 
ausgoseliieden wird. In der lut konnten wir dies 
keststellen. Dulseli wäre es nun, zu glauLen, daß 
<Iie Nileli desLalli in den lugen des Dnwolilseins 
dem Kinde nielit liekömmlieli sei. Vlit diesem 
-Klierglaulien ist von der mediziniselien IVissen- 
seliukt mit Drkolg uukgeräumt worden. Keine ver 
nünktige lVlutter setzt lieute ilir Kind von der 
Lrust all, weil siel, Lei ilir «lie Regel eingestellt 
liut. lVaeL unseren DntvrsueLungen kängt die I^len- 
struution, d. L. die periodiselie Direikung mit de» 
sielt duruus ergvLvnden Vorgängen, Luld nuell der 
OeLurt wieder «n. Ds keiilt nur die Llutung uus 
der 8eLeide, die sielt erst später wieder dazu- 
gesellt. Viele Druuen, die «ieL selLst genuuer 
I»eol>ueliten, IiaLen uueli wälirend des 8tiIIgeseLük- 
tes periodiseli, uueli wenn noeii keine Llutung auk- 
getreten ist, jene Lvseliwerden, die sie uueli sonst 
Lei ilirer Regel zu Lal>en pllegen. Dus 8äugen des 
Kindes wird ulso stets von einem weiLIieLen Or- 
gunismus uusgvkülirt, in dem die periodiselie» Vor­
gänge der lVlenstruution mit -KusseLeidung des 
typiseLen lVlenstruationsstokkes <Iurei, die Brust­
drüse aLIauken. IVenn dieser lVIenstruationsstokk 
wirklieli kür «las Kind ernstlieL seliädlieL wäre, 
müllte «lie lVIenseliLeit längst ausgvstorLen sein.

IVaeL iliesen Dntersueliungen liutte ieli «len 
IVunseli, weitere Leweise kür «lus VorLundenseiu 
eines Nenstruationsgiktstokkes LeizuLringen. Im 
Volke noeL leLendige -^»seLauungen weisen duruut 
I>in, daß der Vorgang «ler II e t e g ä r u n g des 
L r u u L v n z u e k e r s von dem Nen- 
8 t r u u t i 0 n 8 8 t u t k I» e e i n k I u ß t w i r «I, 
«la man krüLer Dräuen z. 2. ilirer Regel da8 Le­
relen von Därkellvrn untersagte. Diuvn Delierldiek 
ülter unsere ^ppuralur gilit Lilil 2. Darauk siml 
seelis Olusköllielien siel>tl>ur, in denen «lie eigent- 
lielie Oärung uliläukt. Ls können seelis Dinzelver 
suelie ilelieneiiiunder ungestellt werden. In jedem 
KölLeLeu ist Ileke, lraulienzueker un«I eine Lösung 
entlialten, «lie «len 8äuregrad knustunl liält; außer­
dem können iiun Lelieliige Zusätze gemuelit werilvn 

an U e n s t r u a I L I u l »der anderen Dlüssigkeiten, 
deren Dinßuß auk die Oärung studiert werden soll. 
Der Hetepilz zerlegt den VrauLenzuekvr in Vlko- 
Lol uml Kolilensäure, ein Vorgang, der der öe- 
rvitung aller alkoLoliseLen Ovtränke zu Ormxle 
liegt. Die Kolilensäure entweielit aus dem KölL- 
elien uiill wir«I in einer Lürette unter (Aueeksilller- 
verseliluß direkt gemessen. Die in «ler AeiteinLeil 
entwickelte K 0 li I e n s ä u r e ist uns ein IVI u ß 
kür die 8 tärke der 6 ä r u n g. Die KüIL- 
elien werden wälirend des VersueLs dureL einen 
Elektromotor liin und lier geseliüttelt. Von «le» 
seelis Rülirelien läukt iminer mindestens eins uls 
Kontrolle mit, «I. I». olme Iiesandere Zusätze, 
welelie die Dürung Leeinllussen sollen.

Di«! Kurve» zeixen «lic Kolilciisüurccnlwicltlun^ I>ci «ler 6ü- 
riinx von I r»ul>cnzuckcr äurcli Bete unter ^usstz von lilul 
IVlenxIruiereniIer. ^ni ersten Ii«ß «ler IBenstrustion wir«I «n> 

wenigsten Kolilensäure entwickelt.

Die experimentelle Lrükung des U e n s t r u a I- 
I> I u t e s «ellist liut nun ergeLen, «laß «lieses i» 
Iioliem IVIaß«! die 6 ärung I> e m n> t. Diese 6ä- 
rungsliemmung ist immer um ersten Vag der Llu­
tung um stärksten, am zweiten geringer, am drit­
ten und später kaum iioell naeLwvisLar, wie es die 
Kurve zeigt. Vür LuLen unsere Dntersueliungvii 
uueli uuk das im Körper strömende 8 lut 
uusgedelmt »ml geknnilen, «laß a u e li Lier wäl>- 
ren«l der munatlielien Regel 6 ä r u n g s L e in ' 
m u ii g «! i> iiueliweisliar sind, allerdings in viel g«" 
ringvrem IVIuße als im UenstrualLIut seilist. Der 
gärungslieniineiide Duktor steigt im Kreislauklilul 
einige Vage vor der Llutung aus der 8elieide a», 
um mit dem Dinselzen dersellien ruseli alizukallen. 
— Die 8tärke der OLrungsIiemmung ist nun nielit 
in allen Rerioden gleiciimäßig, somlerii muiielimid 
kaum iiueliweisliar. Von welelien Daktoren dieser 
Lmstainl uliliängt, muß weiter untersuelit wertlen- 
Diner ist wolil in der D r n ä ü r u n g zu suelie»- 
Dine an l i v r i s e li e m Diweiß (DIei8eli, 
Rä8v) reielie Driiälirimg I, e g ü n s t i g t «Iu8 ^V»k' 
trete» <Ie8 gäru»g8liemmen«Ie» 8lokke8. ^I>ge8el>«»> 
vo» de» 8eliwunku»gvn l>ei «lem IndividiuM' 
8ellei»t e8 mir nielit uu8ge8eldu88en, duß u " 
r a 8 8 e i> m ä ß i g e D 11 l e r 8 e I> i e d e I>« «teilen-
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Dier müssen jedoell noeli weitere 
>nnfu«sen«lere kintersuekungen unge- 
«tellt werden, um XIurlieit 7.» l>e- 
kommen.

V^ir können kislier nielit« durülier 
uussugen, weleiier -Vrl dieser IVIen- 
strnuliniisstoff ist. ^Vir wissen nnr, 
dull die Menstruierende einen 8tofs 
produriert, der in lüologiseker Ver- 
suelisunordnung dureii «lus Denunen 
des V^uelistums von Impinenkeimlin- 
gen und die Idemmung der Deke- 
gürung nueliweisliur ist. Vielleielit 
lussen sieli noeli undere Iliologiselie 
lest« linden. Vi^enn «ieli dus Inter- 
e«8e er8t mekr uuf diese Lrugeu kon- 
rentriert, vor ullein uueli Lliemiker 
»"turkeiten, selieint e8 inir nielit 
irweikelkuft 7.n sein, «lull die 8ütsel, 
welelie «lus Nenstruutionsgift der 
^lenselilieit «eit .lulirtuusenden uuk- 
!til,t, gelöst werden können.

llilrl 2. -Vppurulur /ur Do^tinnniinst «l«r Ivoklen»iü»lr«'t'lll^li klun^ l»«i «Ion 
llekexüruux. — Die Oärunx «nter DIut/.u»ul/. erfolgt in «len 6 kleinen Küll» 
«Ken, «lie «lnreli «len LIektroinotor in Dewegunx p;eliulten vverilen. ^n «len 

8kulen liinten vviril «lie ent^viekelte Kolllenliünrelnenxe ulrxolesen.

I^urxLeiirlÜ mit äer Geller oäer laZterlsetniellsekriÜ?
Von Olierregierungsrut i. 8. Dr. 80DL, 

srülier V<>rsi»n<I des 8ten»8r«s>I>is<!l>en k»n,les«mle« in Itrnunseluvviß

llei der deulselien 8ill»en8ekreilnnu8cinne kunn (im Oegensutr »nm 8ten«grumnl) die 8ekrist «osort 
von jedermunn gelesen werden. — „Deeknung" kunn inil einem Lingerdrliek gesekrieken werden. 
— Der Oeükle preist den -kkkord wie ein Kluviervirtuosv. — 250 8ilken in der IVlinute. — „Lrüulein 
lesen 8ie vor" füllt weg. — I^iederseliriften von 8it7.ungen rur Dnterieeiellnung fertig, solnild die 

Strunk beendet.
Die Xleinselireiluuuseliine gewinnt der luiml- 

geseliriellenen 8ekrift iininvr melir liunin ul>. — 
ielleielit wird uuek ilie mit der Leder geselirie- 

l'ene Xiirxselirift sieli in ul>selil>urer Xeit dureli 
eine vom Vustlirett uns entstellende 8elirist z.urüek- 
!?eilrüngt linden. Du« wur einer der Limlriieke von 
'lein kürxlieli in ^msterdum ullgeliultenen „Intvr- 
»utionglen Xongrell für X»r78eiirillwe8en". Dort 
liilirte einer der deut8elien Leilneluner eine 
d e u t 8 e!> e 8 i 11» e n s e Ii r v i I» in u s e I> i n v in 
l ielitliildern vor.

8ill)enselirvil>mu8el,inen siml «elion lunge l»e- 
^«nnt. In Lrunkreiell unil in den Vereinigten 
^>uuten werden sie 7.n ^uknulinien von Deden und 
^erielit8veiduindlungen verweiulet. Die iilleren 
l'ruelnen 8tenogrui>Iii8elie 2eielu ii uul <l!>8 Du^ier; 
diilier der krülierv IVrune „8tenogri>idiierini>8elii- 
nen'. Dt>j iillen neueren vrselleinen 8el>reili- 
">ii8eliii,enl>uel>8ti>l>en. — Die inudiindi«ei>en 8il- 
l>en8el>reiluni,8eliinen «uelien mit wenig I'usten un8- 
^"konunen. Lei der k r u n r ö 8 i 8 e k e n „Orund- 
l'un" entstellt dudureli lVlelirdeutigkeit. Die 
>'>n e r i K n n i s e I> v ,,8tenot)'j>e" killt «ieli <Iu- 
^lureli, diill xwei, uns <Ieiu l !»8tl>rett nelleneinunder 
" treu,le, Hueli8tiiken /.usiininien einen ilritlen ver­
beten. 2uni 8ei8i>iel «Iriiekl inun „k" ilurcli ,/ID" 

8o kommt es, dutt „l'DLDD" -.<8 „sill" 7.u 
lesen ist.

Demgegenüber lult d u 8 d v u t s e II v IVI o d e 11, 
d-,8 dureli den ^Virtsvliukt^irüker Lugen 8tü- 
I> e r, Leipzig, erlüutert wurde, den ent8eiieiden- 
den Vorsprung, dul! die 8ellrikt «okort von 
j e <l e r m « n n gelesen werden k « n n. 8ie 
gillt «lie Deektselireillung genilu wieder; nur die 
grollen ^nkiingsliuelistidlen selilen. — l^Iit den iiu8- 
liindiselivn lVIiiseliinen stimmt die deutseke durin 
iil»erein, duk dus 8ilkenlüld vielkseli mit Xwiselien- 
riiumen vrselieint (8il«I I). Dus kolgt uus der Ligen- 
iirt der ^lriseliine. dede Vuste drückt sieli stets «ii 
einer ke«tiniinten 8teIIe rnil dem Dupierstreiken sk, 
r. 8. düs immer nur um üullersten linken 
Iliiinle, «Iris „n" immer nur in der Uitte des 8ilken- 
Ilildes, «lie Wilkern immer um Dsnde reelits. In­
folgedessen sielit etwu «las V^ortlüld „jnx" weit 
uuseinundergesiogen uns, wukrend in „weil^^, 
„einst", „euer" die Dueli«tuken ekenso eng rusum- 
mensteiien wie uuk der gewölinlielien 8elireik- 
niuseliine.

Im Oegensut/. xu der gewölinlielien 8elireik- 
museliine weist ulier die 8ill,enselireillmuseliine 
«lie meisten 8 u e Ii s t a l» e n r w e i m » I, 
ein/vlne noeli öfter uuk. Dus ist deskultl nötig, weil 
ju tust ulle lVIitluute sowolil nn Anfang wie um 
8elilus8e der 8illie vorkommen. Dumit mun kei- 
spielsweise dus ^Vort „tut" uuf einmul selirvilien 
kunn, mull sowolil links wi«' uueli reelits je ein „t" 
du sein.
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Lilli 1. Lroke eilirr Oiktutuus- 
nalimv mit ller 8>lben»elireil>- 

inaseliine

^ut einmal gv- 
selirielren wird die 
8ill>e «ladureli, dall 
man ««viel Lin­
ker wie nötig 
r n g I e i e k gut 
»Ile 8 u e Ii« t » - 
l> e n t a s t e n, die 
in 8etraelit kom- 
mon, legt. m»n 
kann gut diese 
^vise »ueli die

InicIi8t«I>enreil! li­
sten 8iII>en aut ein- 
mal kervorliringen, 
r. 8. „selirielist", 
aueli manelie rwei- 
silliigen Hürter, r. 
8. „rvellnung". — 
Dann Iivlten meli- 
rvre sinnreielie 8i- 
gentümlielikeiten, 
die nnn »neli wie- 
der llie deutseke 
m»soliiiie den aus- 
ländiselien voraus 
I>al:

8er Dapierstrei- 
ten, wie er »ns 
8il<l 3 ersielitlieli- 
lieli ist, rüekt »n 
siek naeli jeder 
8iII,v sellisstätig 
weiter. Vker er 
rüekt erst daun 
weiter, wenn »Ile 
Xinger losgelassen 
I>ul>en. 8Ieilit »ueli 
nur eine einzige 
Vaste sestgelialten,

Lilli 2. ^us <Ier 8iII>ei>!«r>>re>I>i»u!i< liine Iluiin ein stuii/e» »ri inil <->»< »> 
lVn^l-lili,^ xe», lirielien verllen. Lie /Vliliillliinx ^«igi eine 8olxe «»lelier 

„V^ortiillllorllv".

so verli»rrt der 8treiten unlieweglieli. 8Ioilien wir 
l>ei dein 8eispiel „reelinung", so I,r»uel>t der 
8 e r n a n k ä n g e r, um das gesamte ^Vortlül«! 
»nt eine 2eile zusammenzuliringen, nur eine I aste, 
naeli 8elielien z. 8. die tür d»s mittlere ,,n^', mit 
einem 8inj;er nieder^edrüelit ru Iislten; er Ii»nu 
dgnn die 4 »sten tür die linke 8»nd suelien, »u- 
selil»^en und wieder loslsssvn, Krum reelits die 8n- 
dunx „unx" »nseiil»^en und wieder Insl»8«en: erst 
d»nn, wenn er nun »ueli die l'iiste „n" loslril.lt, 
springt der 8treiken weiter.

8vr ^ortAvselirittene ist n»türlieli 
ülier ein 2us»mmensnel>en der 8»8tvn liin»us. 8r 
xreitt den „Akkord" olnie IIeüerle^nnj;, wie ein 
XIgviervirtuose. — 8rmöx;lielit wird dieses -4 k - 
k o r d zr r e i t e n ilurelr iliv ^nordnunx der Irr­
sten. Drrnk ilrrer V^»8entorm verm»^ ein Xin^er 
Irekinem rwei irrsten /.uxleielr nu tretken. „ei", „ie 
„eu", „au" sinll solelrv IV»eIiIiarseI>»tlen — 8ild 4 
—, kerner der ^nl»ut „sp", die Xndunxen „en" 
und „er". 8o^»r drei Lasten sind ^usrimmenKelefit, 
und rw»r »ut Orund der küßentümlieükeiten der 
deutselren 8^r»elre: links und reelits d»s Xleelilatt 
„sek", reelits „ekt" und „unx". 8»s Vi^ort 
„seI>»et/unA", 9 8ueiist»I>en ent1i»Itend, kommt 
mit 4 Xin^ern /ust»nde. — 8ie X i n e r Ii » I' 
tunx I»Ht siel« »us 8ild 3 erkennen. Dort liesst 
links der kleine Kinder uns „seli", der 8inp;linss< 
»uk „r", der IVlitteltin^er »ut „ei", reelits der 
^ei^etin^er «ut „k" und der 8inx;tinP;er »uk ,,en' -

IVlit dieser leelinik des ^kkordexreitvns unter 
sinnreielion Xrleielitvrun^en sind »ut einelii 114"' 
dell, dem gewisse teelmiselie VorrÜAe des jetrissr^ 
noeli telilten, im vorigen .lalire in einer X <>rti>k" 
ruujr; vor Xaciilenten in Herlin, »n «ler »ueli rler Ver 
t»sser teilnalun, 2 5 0 8 i l l> e n in der m i n » > ' 
geleistet worden. — Delier die ^et'z-i^v Xonstrn 
lion der IVIriseliine Iiril der Vortragende iii ^lU^te^ 
dam nur das mitgeteilt, was siel, aus den 
düngen erseken Irikt.

loslril.lt
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b-s fragt siel» nun, w e I c li e n 2 w e e li e n die 
8ilbensebreibmasebine «lienen soll und bann: 8ie 
liefert svbnell eine sofort lesbare 8elirift. Dureli 
>Iie 8ebueIIigbeit ist sie der gewölmliviieu 8ebreib- 
mascliine, dureli ilie -^Ilgemeinlesbarbeit ist sie der 
Kurrsebrift überlegen. 8iv eignet sie!» also rur 
^ufnabme von selinellen Dibtuten, die von Dritten 
übertragen werrlen. — 8obald der „Oeber" einen 
Oeselläktsllrief fertig angesagl l>at, wird der 8trei- 
fen allgetrennt und nur Debertragung rni eine 
8ebreibmascbine gegeben. 8o entstellt die Rein - 
8 e Ii r i f t selion, wäbrend die Ansage noeli weiter- 
-?ebt. Wenn die Ansage aufbört, ist ein leil der 
Drieke bereits untersebriktskertig. — -^ukerdem 
füllt das: „Lräulein, lesen 8ie vor!", mit seinem 
Kummer kür beide leile, weg. Denn der Oeber t. Di« ^»»lonunoriinunx 8i!I»«n8i Iiroil»ina8«Iiin«

Itilil 3. Ilie 8iH>ens<Iireil»»as<Iüne i,n 6eI»ruu<I>

ILKt, so bann am 8eblusse der 8ilrung sogar 
die ganre 8it2ung8niederselirift verteilt wer­
den.

8elbstver«tändlieb ist viele Debung nötig, 
bis jemand die IVlasebine ordentlieil be- 
berrselit. Vor allem ist Veranlagung nötig, 
^ber das gilt für alle 8ebreibverfabren. — 
8ilbensel>reil,maseliinen werden die Kur/.- 
sebrift niebt verdrängen. Die Kurrsebrift 
wird ein eigenes Arbeitsfeld immer bebal- 
ten. Ls wird aueb immer 8onderveranlagun- 
gen kür Kurrsebrift geben, wie es 8onder- 
veranlagung für das jetzige IVlu8ebinen- 
»ebreil>en gil>t. -^ber es bnmmt ja nielit auf 
die ^Ileinberrsebakt des einen oder anderen 
Verkabrens an, sondern darauf, dak dureli 
2usammenwirben Dienst am allgemeinen 
Resten gesebiebt.

bann auf dem 8treifen 8eII>er naelilesvn, was er ge­
sagt bat. Lr bann ebenso ändern wie beim Dibtal 
in das 8tenogramm. Das Oeräuseb der I^asebine 
ist geringfügig.

Die 8ilben8cbreibmasebinv 8elialtvt beinen IVlen- 
seben au8. IVur <Iie äukere Oe8talt der 8el,rift 
ändert 8iv; den 8elireibvorgang a>8 8oleben läkt 8>e 
unberülirt. -^ber sie sebafkt Leselilounigung und 
damit Leistungssteigerung im Wettbewerb mit 
den» Ausland. — ^ullerbalb des baufmännisellen 
8eIireiI,I)etriebes dürfte sie berufen sein, bei R e - 
i> ö r d e n Lingang nu linden, ^uf die Ledeutung, 
aller /.ugloieli aueb 8vbwierigbeil der ? rotn - 
ii o 11 f ü Ii r u n g bei den 0 eriebten , ist 
orst neuerdings von rusländiger 8teIIe mit IVaeb- 
drueb liingewiesen worden. Können Rrotobolle 
mit stenograpbiseber Oeseliwindigbeit in einer für 
jedermann lesbaren 8ebrift bergestellt werden, so 
fallen manebe Anstände weg. — wieder- 
s e Ii r i f t e n von 8 itrungen in Verlländen 
und dergleichen bönnen sofort eingesvben oder 
Vttrgelesen, auf Verlangen beriebtigt und ursebrift- 
iieb unterreiebnet werden. Wenn man die 8trvi- 
i^en absebnittweise dureli Dritte umsebreiben, 
Uielirere daran arbeiten und Durebsebläge inaeben

Itibl 5. Die Nlllensrllreüuollsriüne i»ii Xiilxliür in ilirem 
liilslen
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Oss Oelieiinnis 6er 6truslri8oli6n OoIäLedmieäe^unLt

Oelieimnis 
Du««! Xi'l»"

Orieeliiselier ()Ilzrin>k uus ileni 9. 1»IirIiun<Ierl v. Llie. 
(Ilritiselies Itluseum). Ilie Veri;röUerun^ zei^t einen l'eil ller 

Oolllperlen Verzierung.

liilii I. külru^^i^i lie 
>)< IllNUl I^nuil« l. Xuin 
Vrr^Ieioii «iunolrin 
<in ^oliiono» -Vnni- 
loll von lilÜl'lLirUIKl, 
<Iux eliensull» eine 
/.^veireii»i^e Oolli- 

j»erlenver/.iernn^ 
uufneikt.

(nutürl. Orölle)

V iele Uuseen liesitnen etruskiselie Kuilstgegenstiinlle, 
unter «lenen llie lirüelitigen Oolciselnnielleur^citei« I>e- 
sonilers Iiervornulielien sinll. Ueister wuren »lie Ktrusker 
vor rillein in ller Kunst, 8el>inueli8«clien init 6ol«Ikör- 
nern o«Ivr 6ol<li»erlen nu vernieren. Deute gltiulit inun, 
<Iu8 llie8e Kunst uus ller ininoisellen 2eit (cl. I>. von tler 
Kultur Kretus uin 3000—1250 v. Llir.) von llen 6rie- 
elien üliernoiniuen unll r»n tlie Etrusker weilergegeliei» 
wur«Ie. Ilir Uerkintil siinl winnig kleine Dolllkügelelien 
von 1/4 nun Dureiunesser, ntit clenen clu8 Orniunent l>e- 
setnl unll 8o Iiervorgeliolien vvurlle. Viele tuusenll »ol- 
elier Oolllperlelien wuren nur Vernietung grünerer 6e- 
genstiinlle ersorilerlioli. — Die genuuesle Dntersueliung 
konnte keine 8 si u r eine 8 k, ö t in i t t e I s tinilen, 
llus nur üelestigung ller Oolllkörner lienutnt worllen 
wiire; wie ulso Kutten tlie etruskiseliei» Kün8tler geur- 
keitet?

Du« Oelieininis tlieser Kunstkertigkeil ging verloren; 
nielit eininill grolle inittelulterlieke Oolllselunielle, wie 
llenvenuto Lellini, konnten es wieller entlleeken. — 
^lessunilro Lustelluni gluulite nwur, llus etruskiseke 
Kunstgelieiinnis wieliergefunllen nu lnilien. Dieser ilulie- 
niselie Oolllselnnieli, «ler uin llie Uitte «le« vorigen lukr- 
Iiun«Iert8 lellte, suiul uus seinen lieisen in einsinnen 6e- 
genllen ller ?^renüen Dunliwerker, welelie Oegenstünlle 
nuvli etruskiseliein lauster Ilerstellten. -^ker liiese 
Duniiwerker I>enutnten eiil I^ötiniltel, liessen 8s>uren 
nuell Fertigstellung ller -Vrkeit noeli keststellliur siiul.

1898 körte nuni ersten Uule ller llrunuls IZj-ilirige 
6 o I <1 s e I> ni i v <1 e I e ii r I i n g L I t» e k I> u n «l von je­
ner verloren gegangenen leelinik. 8eit llie8er 2eit liut 
er 8iel> l»en>ülit, <lies Oeiieiinnis wieder nu entlieeken, 
wus ilun nueli lungen IVIülien oDenIlilr iiuvli gelungen ist. 
Ur. IHuekIlunll ist jetzt ller weiter «ler 8eliule, un ller er 
lernte, «ler Vittoriu 8treet 8el>ool of -^rts un<I Lriills in 
Ilirininglirnu. IVueli nrllilreielien vergvlilielien Versuelien 
ging Lluekllrlnll von ller Delrerlegung üus, «liill inun llie

8iI<I 3. Llruültisi lies /4rinI>unO 
»li» ilulii <>. 1«IirIiiiii«Ierl v. 

Ltir. (Oriliscliex I^Iiiiieuin).
(Vi^Ivieliv <Iuz.ii <Ii<! Ver^r»- 

Ui ruiijl Itilil U oiiil 9.)
liilil 4. >>ie Xeii Iiniiii^ v<-run- 
»< Iiuiilil-In IIIui Itliuiiil» Verlule 
ren Z.IIZ Ilerslelliinjr ller 6oI<I- 

I»erleii
6e»<!liiii<>Iz<-ni!» 6ol<I Ir»l>0 
uu» «iiieiii ilolzllolili iililöi'k- 
ilun uns ein Itrettelirn 8 
Von ilort Iroiifl e» uni Oe" 
Itoili-n L, ili r inil Oolzkolili'»' 
>UuuI> Iiollecllt ist. Ilirr zur 
»iLuIit ilus Oolil zu kleine" 
ivu^t-In (11)- «Irin 8cl>ii>^ 
L verilen liiv Ooliliierlen kiit- 

nominell.
Hilil 5. Dau 
I)oii>ielreilien:
löste sicll Iiei Illuekliunil» Ver- 
»uelien uns einem I'insel e"' 
OLrelien, »n llein entlu»1? 
llie Oolilsierlclien »usreilUrn-
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vdd 6. Lolilana Xu^vl von nur 1)^ am Duritimessar, <Ii« 
Itlualtl>aml uns otrn«iti«alia >Vrt Illit Ooltlimrlalien versierte. 
Vie Verxröllernn^ ne««»IIvt <Ien Ver^Ieicli mit <Icn untikan 

8el>inuel<8tüe^en.

gleielien i>riiuitiven Oilksinittel verwenden müsse, 
<Iie den Lrtruskern mir Verfügung stunden. 8« 
url,eitete er mit 8teinliuininer unii -uinliok, inil 
Keder, Xnocken und Oolxkolile. Oie Ouuptuuk- 
gulie wur, ein un « ieütkures kötmitteI 
xn liinien und die winxigen Ooldkörneilen in <Iie 
xierlieken Onsi^ielrviiien xu oriluen, weleitv die 
etruskiseken Ornuinentlinien formten.

Oer 2ufuII kuin Oluekliunil xn Oilke: Ktwus ge- 
»elunolrenes 6nld tropfte ilini in den -^selienstuuli 

liilil 7. Du« Vo^alornum«'N» (reelil« allen in OrißinuIxräUa) 
wurile im I.unfe <Ier Versnelie von Iiluelil>un<l xeurlieitet. L« 
reixl eine senilere 8lute «eine« Vertalieen«: Du« Ornument 
wnrcle in tlie vnlerlu^e vinxe^rulien un<I <Iunn wnrllen «lie 

?erlctien eingelegt.

der Oolxkolile lind xertiel in kleine Xii^elelien, wie 
ein V^U88ertrnsiken unk einer 8trndnj;en Olierdüelte. 
Oiirvli eine sinnreielie ^Vnvvendiinj; dieser Oe<»I>- 
»elilnnj; konnte er, wie Oild xeij;t, winri^v Xörn- 
eiien Iielielii^er 6röl!e iierstellen. k^r verweniletc 
nun die lutsuelie, <IuU mit Kui>1vr legiertes 6old 
einen niedrigeren 8elnnelxsiunkt uls reines 6old 
kvsitxt; dus 6old mit dem iiüelisten Knsisergekidl 
selmioix xuerst nml verl»un<l sieli mit dem reineren 
Oolii, so duli es glvivksum unsiclitliur wurde. Oies

ft. v^i-^i-öftorunir uns «Irrn rlrii^Itisrlivn ^rmlninil (Itilil 3) liikl 9. Vor^rölli-rnn^ uns Itilil 3. Lin Vt-r^Ivirli mit Itil-I 6, 
»Irr >VrI><-i« van lilueklinml, /.eixt, <IuU ar iulüiialiliati <!»« ulte 

Verssiiren wieilerzesuntlen Iiut.
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war der Vi^ e g r u dem gesuckten Lüt - 
mittel!

Llavkllainl ist ükerreugt, dak sein Verkaliren 
«Iris gleicke ist, welvke» ancli die Ltrnsker anwen- 
deten. sollte er einen Oegenstand mit ungeord- 
neten Hauken von Ooldperlen verlieren, so konnte 
er sie jetrt leickt auk diese ^eise kekestigen.

i e kamen aller die regelmäßigen O o p - 
e I r e i k e n rnstamle? — Und wieder kam 

Llaekliand der 2ukaII ru Hilke.
Ilm die kleinen Ouldperleken riuk <len Oegen- 

«tänden anruordnen, Iienntrte Illaekllaml einen 
a n g e k e u c k t e t e n Haarpinsel. Linmal 

löste siek ein Haar aus dein Linsel und die Lörit- 
eken reiekten siell reckt« und links entlang dem 
Linselkaar in seliönster Oleickmäßigkeit an! 8talt 
des ?insell>aurs verwendete LIaekI»and nun ein 
keines Dräkteken aus seiner Oolillegierung. Dies 
versali er in der gesekilderten ^eise mit lieilien 
von Ooldperleken, kog den Oralit mit den seri­
ellen uuk der Ldelmetallunterlage ru einem Orna­
ment uml erkitrte das Oanre. I^lun «ellmolr der 
Oralit uml gal> den Kitt zwiseken Unterlage und 
Ooldkügelclien. Liu Vergleiek zeigt, <laß zwiselien 
Olackkands leeknik uinl der der alten etruski- 
sellen Lunde kein Ilntersekied walirzunelimen ist-

Leltzentrum im Oekirn.
Neueste korscliungcn an llcr l. mellirinisclien Dnivorsi- 

lätsklinik in ^Vien lialien «las Vorlianllenscin ein«» cigencn 
kettrenlrums im Ocliirn wul>rscl>einlicli gemacht, liessen 
Versagen I> e i <1 e r Kettsucht ossenliar eine Kolle 
spielt. kisher konnte kein eharakteristiseher Dnterseliiell 
im ketlgehalt «les iilutes I>ei keNsüchtigen uiul I>iorm»Ien 
sestgestellt werllen. Ii» IVüehternruslanll ist <Ier keltgehalt 
<Ies lilnles I>ei kettsiielitigen »ml I^urmalen gleich; »aeli 
einer feltrviehen Itlulilxeil steigt I>ei lieilien <Ier keltgeliall 
<Ie» lilntes an. Dies im Oegensatr. /.u lier Zuckerkrankheit, 
wo heim kranken selion iin lVüclilern^ustanil <Ier kint- 
/.ueker vrliölit ist nn<I erst reelit ant eine auckerreiche 
It1«HI/.eit «Imurin Iioeh »»steigt. Dem wiener Kliniker IV. 
kaal> gelang es aller «Iocl>, für lliv kettsuclit eine 
ul> norme Koalition <Ies klutsvttes a u s r u - 
.1 eeIien. (^. KI. V/. IVr. 43, 1934.)

ik II s li e IN Dir na»Hang läüt sieli nämlich ein kor - 
nion, D i i> o i l r i n, ilarstellen, ilas <Iie kigenschast Iiat, 
<Ien keltgehalt <Ie» lilntes ioi senilen (vermutlich inilem es 
ilie keher unregl, «lein Kint <!as kett an entziehen »Nil in 
sieli an speichern). 8i>ritat man nun einem normalen Ilten-

Dils wivllervrstunllene ullgermuniselie VI ulllpkerll. Illa» I>e- 
iielite llie dunkle Ikähne und de» llunklen 8ehwann, daan den 

„Kart" am kinnhacken. lkkot. k. Uries) 
kolilen aus dein Münchener l'ierilark 

sclien Dipoilrin ein, so Iileilit ilie sonst geselamäöig aut- 
tretenile krhöliung lies klutsette» naeli einer settreiclien 
Illahlreit »ns, )a es lioinint anweilen sogar an einer 8enlinnß 
ries klutsettes. Kei kettsiielitigen «lier sehk ilieser ktsekl iler 
Dil»oilrin-Kinsprilrung. Kei ilinen vermag ilas Hormon ilas 
Ansteigen lies klutsette» naeli einer 1 eltnialilaeil niclit an 
vvrliinliern. Daraus geilt Iiervor, llall llie keltsueht nielit ant 
einem Ikangei an «lein ketlstossweehselliormon iierniien mn8. 
diniere liliniselie ke<>I>aei>Inngen sülirten vielmellr anr lXn- 
nulime, liaü lier kettsuclit anineist eine 8törnng im Xwischen- 
liirn, im Dirnaentrnm lies keNslosswechsels angrnnlie liegt- 
Der kvttgvhalt <1 e s k I n I v s wirll wahrscheinlich von 
»Kesern kvltavnlrnm im OeI> irn gesteuert, «las 
wielier von «leni k e t t l» o r in o n «les il i r n a n li u n g e s 
gerviat wirll. V^ie lier Dipoitrinversuch lelirt, s p r i e I> > 
Ileim kettsüchtigen <I«s Ilirnavnlruin ant 
>Ien Dormonreir niclit an. Dalier aucli llie Vir- 
liungslosiglieit 4er 1tirn»nl>anghormon-kräi>arate I,ei <ler ke- 
lianlllnng lier kettsuclit. Die nötigen Dormonc liönnen Iieir» 
kettsüchtigen oiineiiin >ia sein, ai>er «ias kettaentrum im Oe- 
iiirn reagiert aus llen kormonrvia nieiit. Diese Korm <ier 
k e t t s u c I> t ist somit eigentlich eine Oeliirn- 
e r Ii r a n Ii u n g. L.

llie KüeknüelitunA
«les altAermaniselien ^alllpkercles 

ist AelunAen
Vor Kurrom Iiaöe iok au dieser 8teIIe^) darüber 
Ireriektet, dak v8 den Lemükungen der Lrüder 

oinr und Or. L u t r Heek gelungen ist, 
«lureli vorlivdaelite Lreurung ein Lind ru rüeliten, 
das dem ^ueroeksen, einem der öeiden Orwild- 
rinder iler deutselten Heimat, vom 8eileitel I>is 
8oLIe gleielit. lVun kören wir von älmiieken Lrkol- 
gen, woleke ekenkalls wieder in den Aoologisekon 
Oärten von IVIünelien und Berlin Kei lier 
rüektung des ausgestoi'kenen in a u s g r a u o n 
L rwildpkerdes, dos sog. ^aldpkerdes- 
errielt werden konnten").

In den Urwäldern und 8teppen der deulsekck 
Heimat Kallen siek einst 2 ^ililpkorde getuminelt 
das rierlioke, mausgrau gekärllte V^aldpkerd uk' 
edlem Kopk und das kräunliek-rote 8tvppenpke^ 
von illumperer Oeslalt und krakligem Vaneks. Ik' 
letztere V^iklpkerdart wurde aus dem immer die > 
ter kesiedelten lVIitteleuro^la verdrängt und kuu»''

') „Omscliau" 1934, Nr. 27.
-) „Das Imr un.I wir", 1934, rir. 8.



3». lulirs. 193 t. Uvkt 50 inieicumeLu, nock/rvLUivi^e v. ^ki6Lk^^i>H8cuL?f V^^VI'I-'LKVLS 999

prok. Lünnrd Lraol^ feierte »einen 90. Lekurtslux ?kot. 1^. V. 1°.
8ein IVaine ist verknüpft mit der Versvirklieliunx der droütlosen l'elegrapliie. — Dr war üer Lrknder lies Xoüürer«, lies 

ersten ^pparste», der a»f vlektriscke Wellen onsprscli.

sielt nur in den innerasialisdien 8tes»pen nodl er- 
kulten, wo sie von Lrsc Kowalski 1880 wio- 
ller entdoekt worden ist. Das V^aldpkord liingegen 
wurde 1879 in 8üdrukland — llort l'arpan ge­
nannt — init llvm lot/ten Lxemsllar einer alten 
8tute ausgerottet. IVun liakon clie Lrüder Heek, 
inlleni sie Hengste tles rotllruunen 8teppenwild- 
I>kerdes init den ralimen IVad,kommen lies maus- 
grauen I'arpans, mit Islandilonies uml Xonikstuten, 
rusammenkraeliten, das V^under zuwege gellraciit, 
»olion Kei der /weiten 2ue!ltkolge — im Vlüneke- 
nvr l'ierpark Lellakrunn — ein Bolden zu erziioli- 
ten, das in der u g v n d k ä r I> u n g käst ein- 

u r k i g grau war mit soltwarzer lVlälme und 
«diwarzem 8ekwanz und kreitem ^alstricli. Und 
'las Wunder ging nodt weiter: ^VIs das Bolden aus- 
^srllte, kekam es eine weiüe Unterseite und eine 
dunkle Vorderseite der Leine, den kroiten rValstridl 
"m kiieken und alle anderen IVI e r k m a I e, 

ie von dem altgermanisolion a I d - 
I» k e r d k e k a n n t sind. Las alte Lrwaldpkord 
ist damit wieder erstanden. Lie 2üei>tung ist damit 
Nocll nidit am Lnde; denn nun gilt es, nadi dem- 
^ell,r>n Zudilsddüssd aus allen möglielien 2uelit- 
verlnndungen mögliciist mdir derartige waldpkerd- 
üludidie k'oklen /u riieliten. -^I>er immerldn, der 
^ukan^ ist gemaelit und dvsiiall» können wir lieute 
i"gen: IXielit nur der urige ^uerodis ist wieder er- 
ltuilden, audl »las ultgermaniseliv IVald^kerd ist 
nieder da.

Lr. L. IV. kUcklnnger. I'r»s. keorgv V/Iiipplo von <lvr Lnivorsitüt kooliester, 118^, 
orllielt einen IUI des ^iol>el-?rei«es für ^teiürin (1934) für 
seine ^rkeilvn ül»er die kel>erl>elnin<llii»it der Iiössrti^e» 
IHuturnuU (v^l. „Liuseliiiu" I>Ir. 46, 8. 927) (I'Iio!. I>ucl> Uros)
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liili! I. -Vuskuu «ino» Ilü^^olün^o» mit Hilf« sie» OelLnlie-Daukunten» ,,^tiuru-l^!u»lil<". Xurlnn»treisen; I): Holrntüt/en; 
L: Veelnnliunx»-I^lin<1ptäl»e. Darüber ^vir<! i!«» „Oel»n<!e-1'uek" xele^t.

leeliuitr unterm ^eilinaektskauin / Von Dipl.-In^ I^ioo
Das 8pielaeux virü, 6em 2uxe ller ^eit sol^enll, immer 

mekr tecknisier«. leile» Iakr Iirinxt eine xrölierc I^naakl 
»euer liaukästen un<I »euer Linaeltcile llaau; aucii viril 
vom 8pielaeux unserer Xeit iiuiner inelir -k n p » s » » n x 
iin <lie ^irkliekkeit verlangt. 8eIIist I>eini 8piel- 
aeux siir <1 a s kleine k i n <1 kann man «liese Lntvickv- 
lunx lleutlick versol^en. Oie liauklötacken müssen etwas 
liestimmtes vorstellen, nm» »>ull mit ilmen kleine 8l«6te 
Imuen können. Linern Ii » u k a -

Sten, <Iie sick mit <Ier ^iackliilllun^ kleiner ^lasckinen ». ll^k 
liexnü^en, okne ins einreine au ^eken un<I okne sick slrens! 
»n <Iiv Lorin /.n lullten. O»nn ^ilil es ilie xroüen liaukästen 
mit iliren Lrxänaunxskästen, mit ileren Nilse sick selir ver- 
wickelte liauwerke null grolle 3lasckinen«nlaxcn nackkillle» 
lassen, voll«! in iler äuüeren Lorin sowokl wie in ilen Lin- 
aelkeiten der Uevexunxen ilie I^aturlreue auüerorllentlick 
veil xeken k»nn — wenn il»s 6el<I vorlisnilen ist sür ilie

slen, iler im Ukrixen nur «us ^co- 
Ue» Oolaklötaen liestelit, sinil lun^c 
^inkelsckienen kvixexvken, 
iliiinit ni»n in ei»s»elister ^eise 
»ueli Drücken unil O e I> e r - 
sükrunxe » liauen k»nn. Line» 
Kreisel xikt es, iler niclit nur 
krummen, k»nn, sonilern in liessen 
Innern man surkixe Lunken stieken 
sieiit — ilie mit Isiise iler Iieiknns?s- 
Llektriaität entstellen. — -Vker «las
eixenllicke teclinisclie 8pielaeux ist 
niclit sür >Ias ^«na kleine kin>I xe- 
scliassen, <I»s mit Kreisel» un<I liau- 
klötacken spielt.

Oas grollte Oekiet iler teclinisclie» 8pielerei Ii I v i Ii t 
il « r li a u k « s l e n. Hier ist aus »>«nelien ^exe» ossen- 
kar Iiereils <Ias letale Xiei erreiclit. klimmt man ilen lil e -
t»II-U«u Kasten, so x>l>t es ilie einsaelisten unil lüllix- tromolors

Oilil 3. liuii eines Lluülauses mit ileni 6elün>IeI>aukuslrn

Ililil 2. Oesckiila-Xux, ^eliaut mit item 8tllliil-kunonen-li»uka»ten 
sValtker öd Lo., Herlin)

aalillosen Linaeiteile, ilie ilie Inilustrie xesckassen luit. —' 
Ls läüt sicli Kanin leugnen, <Iaü man aus iliesem Oekiet mit 
iler 8ckassunx «les an ilie Licklleitunx anscklieüliaren Liek' 

unil 1'ranssormator» an ilie Orenre 
iler iiugenklickliclien Lntvicklunz xekoM' 
men ist, venißstens vas <lie Linaelteilc 
eines solelien liaukastens Iietrissl. Vl^us <Iet 
spielenile, tecliniscli oiler Iianilverklick !>"' 
ßalite unil pliantasiereiclie ^unxv mit Hille 
eines solelien liaukastens naeliliililet, liänlt' 
natllrlicli mit iler Lntvicklunx <Ier "Leclinik 
ausammen. — In iliesem ^alir ist «las viel' 
leiclit nocli ein „Llie^eniler 0«mI>»r8<'e > 
im näclisten vielleiclit sckon <Iic LIau>Iescl>c
Lissalirik im 1'ropenmeer.

^enn ilie Lnlvickl»»jl <Ies Ilola-Iia»^"' 
stens lieute mit iler lies ItleluII-Iiaukaste»"
8clirilt au kalten versnckt, so ist «liesct 
^ex vielleiclit «lock verseklt. Oer ll o I 
Ii » u k « s t e n ist immer primitiver »>" 
lleskalk »uck sür kleinere kiiuler Iieslii»'"^ 
als ller IVIetall-I! an Kasten, 
man soll mit «lein Oola-Iiaukasten st»r nick' 
«Iles nal'KIianen können. Ls mazr nock l>< 
recktixt sein, <Iuü auck sür <lie Ho'"
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IiiI,I 5. LIug/.eugm<><!eI!bu«i
Dein, Llugreugmodellbau, «len «la» Hild zeigt, ist es 
rwecbmäUig, Oie 8cl>raul>en «lureli vielen zu ersetzen. 
(„Oonslrubtur/.ange" von Heller L Oo., 8ebm«Ib«Iden.)

Laubästvn beute Leder Motoren vorbanden 
">n«I »nd sogar LIebtrumotorvn, die von 
I asebenl«iui>en-l!alterien oder von >bbb»mn!atore» 
"der gar ül«vr einen Lransfurmator voin Vi^eebsel- 
strom-Liebtnelz betrieben werden. Ls ist «ueb be- 
reelitigt, «lab lieute z. II. z«im Ila«« von bleinen 

e b s t ü b l e n 1VeI>sluIiIbämme UN«! -sebäfte vor-
bunden sind. Ls gebt a!«er doeb vieileiebl «cbon zu veil, da8 
">«n etwa breuzbu>>furtigv lilasebinengelenbe uder Lobomu- 
Eiventeiie aus Holz verlangt. Im allgemeinen sollte man
'loeb etwas „lilaterial-Lreue" uueb !>eim 8i>ie!en 

Andererseits sind neue Ilfetall-llaubiisten
ersebienen, die vom Ilewiibrten lllecbstreifen- 
^«uelement allgegangrn sind. 8o gillt es einen 
derartigen Lasten, der 8t«blröbrcben,

> e g s « n> e L I « t t e u in versebiedenen Län­
gen und federnde Verbinder enlbält, der also 
'He Zusammenstellung aneb recbt b»mi>Iizierter 
^l»«l,dl,, obne 8cbrau!«en und buttern ermög- 
^<bl. Vom Verbzeug ist man bei diesem Lan­
gusten grundsätzlieb wieder »Iigegungen. Ls ist 
über die Lragv, ob es nicbl doeb zweebmäbig 
'"L dein Lind, das wirblicb biinen will im beu- 
''8en 8inne, «ueb rubig ein Verbzeug in die 
''und «in gellen, einen 8cbraubenzieber oder 
b>Ne Zange.

^eu ist ein Oelände-La» basten, 
">>t dem inan jedes gewünseble 8i«ieI-0eliindv, 
ulso ei« Oebirgv etwa oder eine Lbene mit 
' eieben und Llüssen oder eine Lo«lell>alin, auf- 
"uuen bann. Oer Laubaslen enlbält l'eile rum 
'"'ri,>^>e «.es Unterbaus, und rwar sind dies ge- 
"e'llitrte Ilolrstülren, in die man Lartonstrei-

" in Ilelielligen -bbmeslmngen bineinsteebt, die 
'"Uil nötigenfalls rur weiteren Lekestigung mit 

undstäbe» untereinander verbindet. Oan»
^>r,I g«n/.e Oerii>>»e mit einem geländefar- 
"^en, wasserdicble» l'ueb üllerdeebt (Ililil I), 

''"8 sieb natürliebe „Oeländefalten" Ililden
"»»en. Landstraßen un«I ^ege bann man dann

Lild 4. 8o arbeitet <Iie neue ^iiel- 
Zunge de» lle!ler-8tabll>«ubastens. 
Zuerst wird «la» I^ietlocb in das 
LIveb gedrüebt un«i «lann n>it Hilf«« 
eine» anderen Zangenbo>«fes «lie 
I^iiete uder Oese eingesetzt. (Ovbr.

Heller L Oo., 8ebm»lb»Iden.)

«lureli Auflegen i>assend gesebnittener unil gefarllter ?«i>ier- 
o<Ier l ucbstrejfen .«erstellen, «uel« L I u 8 I ä » f e bönnen in 
älinliiber IVeise gellaut werden (Hild 3). 0« das'Lueb wasser- 
iliel«! ist, bann inan si«- riebtig, genau so wie ellenfall» einge-einluilten.

Ilibl 6. IXeuer Llug/.eugliu»busten, dessen Linzeiteile aus 8>>errbolz, 
Ilunilius, Orabl und 4a>>an>>a>>ier «len wissensebaftlicben uiul >>rabtisrben 
Lrbenntnissen ents,«reellen«! dnrebgebildel sind. (L. Lredow, lierlin.)



1002
NIl>I.-M6 ä 810^1, I'kcNIlIK lELIOl VLlNI^^c:U'r8N^V^ 38. Iakrg. 1S34. Nelt 3»

«Irückte kleine 8een, mit Vasser küllen. Viv ül-rige Virkung 
i»»8 inil Iliikv v»» 8apier-Kulissen oller Knetmassv er- 
reielit werllen. lilit vliuntusie null Oesekmuek lassen sicli 
sicker küliscke Virkungen erzielen, »»8 ein selkst gesckuk- 
kenes Oelünlle kann vor ullein llas 8pivlcn mit ller Kisen- 
kukn nocli aliweckslungsreicker gestalten »I» es »Iineliin 
selion ist, oller uuck «las 8olllaten-8piel, zu liessen Krgün- 
zu»8 llkrigeos »uck ein paar neue Oesckütz-liuu- 
Lüsten (liilll 2) gekoren. l5u liokken isl nur. llav mit llem 
6eIän<Ie-Iiuukaslen nickt llie sckeuülicke liurg-Iiomuntik 
unserer Jugenüzeit wieller neu erstellt.

Vie selion gesagt, llürkte es iln allgemeinen gut »ein, 
llenl teeilniscli oäer kanüwerklick wirklick interessierten

liilll 9. 8Ieklri»ek keleuckleles 8leIIwerk für llen ^nscllluU 
v«»n 8igttulen un«I elektro-magneliscken Veickcn Ileiin kisen- 

Iiulinspiel. (Karl liul», ^iürnkerg.)

liilll 10. Nie iVulokukn mit elektrisckem ^ntriek zum ^n- 
scklnü -in ,Iie lücktleilung. (6el>r. liliirklin, Unppingen.)

Villl 7 (linlls).
8elk»lgekaule, elek- 
triseli angetrivkene 

Ureli Ilunll
^lit llem Kosmos- 
8auk«sten kür Hla- 
sckinenkau kann 
inan sieli Illeine 
Vcrkzeugmasckinen 

wie Urelllliinllv voll
8okrmasckinen

selllst zusammenkauen. (Kosmos-Ovsellsckakt uer -> "
kreunlle, 8t»«lgart.)

liilll 8. Uer neue KIeelr>e-6Ieick»lrom-1 runstormalor, ller 
uus llem koekgespannten Uleickstrom lies Dietzes einen " 
iiekig niellrig gespannten Veekselstrom sekukkl un<I so » 
8trom.,»eIIv kür eleiltriseiles 8pielzvug llient. („K.>ee«r><- 
liaukastenkakrik, väkmer, »okkmann «l Lo., Mv.üen >. da.)

Jungen rukig auck einkack es Werkzeug 
Ilunll zu «eilen. 8ei,on llesllillll, weil im seii.en ^ugenkliex 
llie liesekäkligungs- u,ni 8ckaksensmöglickke8en vielkult>!? 
erweitert werllen. liekunnt ist ja üer liuukasten imt < > 
„HIecl>a»i°u°"-Xneikzun«e, mit üer man Me°"- 
streiken seilneiüen, I>ie«en, rollen, wellen l.nli loclle» kann. 
Vieser Uaukasten entllält keine kertixen leile, «on.lern nur 
8taI>II>anlI, »nli wenn man nocli 8tllliII>IecI> au» weieiiein 
Metall llinzunimmt, «ii>t es kaum eine klaseliine oüer em 
I'allrzeu« ller moüernen l'ecilnik, llas man nickt mit Lmzel- 
lleiten nackllilüen kann. Vieser Kasten >,al eine Lrxanzun« 
erkaiiren llurcli eine neue 2an«e „Lonstruetor , m> 
ller man Nietliieker in 6ie 8 lecke knipsen kann 
un,I mit ller man, nack ^kusweckseln lies Kopkes, w i et« » 
„ » li Oe » en (villl 4) einkükren »nli auk iliese Veise 8 I e - 
cke unü 8 lecI> str ° iken ,n > t e i n a n 6 e r " « rk > n - 
,1 e n kann. Jetzt kann man wirklick naturgetreu z. 8. Krane, 
lirücken »Illi anllere Konstruktionen nackkilllen. nickt nur 
üie äuüere form ist jetzt genau, sonüern sogar llie n.etver- 
Iiinllung ller einzelnen IHIe.

vamit lassen »iek »uek Flugzeuge mit wesentlick 
kökervr INugleistung sekakken (8il,l 5); llen» Kei üer I-l'-It' 
leistung, llie man keutv von kleinen, selkslgellauten UkollcUcn 
mit unll okne Illolor verlangt, spielt es sckon eine HoII«, <> ' 
llas ?rokl in aerollynamiscker 8eziekung llurcli kerau»' 
ragenlle 8ckr»ul>en gestört wir<I oller ok, mit Ililke 
Mieten unll 0e8vn, eine elrenso x^utte Olrerllüeire < n
wir»! wie keim ricktigen 8egeINieger Oller Vvrkekrsilugzeug 
Vak man auk üiescm Uekiet »Ilmäklick ansprucksvoller «e- 
worllen ist, keweist ein neuer ? I u g z e u g - 8 a u k a s t e » 
(liilll 6), Kei llem <Iie aeroll-'nllmiscken Erkenntnisse voll

^1-
liilil ll. Vie >4utokukn mit eleklrisckem ^nlrieli »> 

Nutzung
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Oeltunst kon»n»en, vor allen» Ireim I'rustüeek-Droül. Die 
Dumilfsj»unten, Klüstelriiri»en usw. üieses KIustzei»ste«, «las 
"irklick, vor allem in» Kluste, in seinen» ^eullerei» «len» Ver- 
kekrsilustzeust älmelt, kesteke»» aus Lperrllolx, »lie 8teuerteil«; 
UU8 Duml»u8-8tül»cl»en, »las Kul»rste«1ell uu8 8tnI»I»!rukt, 4ie 
De.8pam»unst uu8 ^uilun-Dui»ier, »las später lackiert wirü, »inil 
«er ^lotor, wie üklick, uu8 Oumn»il»uml. Die 4'eilv werden 
XU8UNNN« nxelniniien uni! verklelrt, nn4 trotz. 4er Keinkeit 4er 
Konstruktion ist 4er Xusun»men!lult 80 vorzüstlick, 4u0 4iv 
Dasel»inckei» uuck einen 8to8 o4er eine »insunfte I^un4nnx 
vertrusten können. Durck Verstellen 4e8 3'rustileck-^Vinkels 
lassen siel» 4ie versekieilvnartiststen Klustleistunsten »in»! Kur­
ven I»ei Klustweiten von 1Iun4erten von Bieter erreieken. 
Der Xusumn»enl»uu eine8 solclien Klustzeustes ersor4ert reckt 
viel Oesckicklicllkeit un4 Vorsickt — un4 »lus ist stut 80. 
In einer 8tun4e i8t »lieses IVerk nielit erle4ixt; Versucl»« 
kul»en stezeistt, 4u0 unstefäkr 38 ^rlleitsstunile», <!uzu stekören, 
u»n ein 8olcke8 ^lollell n»it Dille »ler 4en» Da»»kasten keiste- 
lexten ^eiel»n»inx »in4 »ler Desclireil»»»nst zu8ummenzukauen.

Die ülrristen Klustzeust - »» n 4 uuck uto - D«u^ 
^< ii 8 t e »» 8teIIen in 4ie8er Deziel»u»»st sterinstere -Vn5or4e- 
runxen, weil »lie /usummensetzunst »ler Einzelteile, 4ie z»»- 
4v»n ströütenteils au8 IDetull 8in4, viel einfuclier ist un4 »nun 
mit wenister Vor8iel»t un4 Kinsterst»itzenstefül»I l»auen knnn. 
Das «zrrickt natürlick nielit stestei» «liese Duukästen, 4ie auel» 
ilire De4eut»»nst Kaken, vor allem 4ie -^»»to-Duukästen, mit 
«leren Dils« 4er Dmstv je«len Einzelteil 4e8 Kraftwastens 
Tonnen un4 versteken lernen kann. Heute stillt e8 «ostar 
"rlion stanz einfuelie un4 lrilliste Duukästen kür Kraktfnkr- 
xeuste, ^Vasser- »inil Kanilüustzeuste.

Damit i8t inan 8el»on mitte»» 4rin in 4en Duukästen kür 
H«»n4erzwecke. ^lan »null 8iel» wumlvrn, in wie kurzer ^eit 
Uttel» auf 4iv8em Oelliet, wie ül»erull in l'vcknik »in4 ^Vissen- 
sekaft, eine ^rezialikuernnst siel» 4nrel»ste8etzt liut, 4ie j»4en» 
Oesekn»a»k »i»»4 je4er 8on4erl»est»I»»inst stereckt wir4. Ks 
^vür4e zn weit fükren, liier ans 4ie ver8eliie4enartist8ten Duu- 
^ästen nälier einzusteken, al8o 4ie tüi Klektroteclinik, Ojltik, 
^leckunik, Okeinie, Oeometrie, 4ie kür Dootskuu nn4 für 
Krustfulirzeuste. Viele von iknen siml vorzüstliel» 4urckste- 
arl»eitete Kekrllücker in Kastenform, nm 80 melir, al8 sie 
ströütenteils ane!» wirklick ein Kekrlluek entkulten, »las von 
4er Orunüluste 4er ketreffemlen V^issenscliaft ausstelit »»n4 
Uttel» »leren mo4ern8te Krstellnisse o4er (Geräte I»erücksick- 
^'^t. Der 4unste l»«nt je»len Vers»»ck sellrer a»»s, stellt siel» 
^4es Oerät sell»er zusammen, ok es nun ein Oszillostrasrk ist 
o4er «in Kernrolir oiler irst«n4ein Vers»»cl», 4er 4ie 8uuer- 
^toss-Oewinnlinst zeistt, un4 stellt selbst noel» eini»»ul ;»rak- 
Usel» 4en ^Vest, »len 4ie Iretreffemle V^issenscknft vielleielit 
u» lakrlmmlerten stestansten ist. Dali 4iese >^rt »les teckni- 
^«lien unil wissensckuftlicken 8j»iels von «uüerorüentlickem 
^rxiekerisckem V^ert ist un4 4u8 sie eine «cköne ^rt 4er 
^''stänzunst uml Krweiter»inst 4es 8ekulwissens »larstellt, 
^ruuelit nielit kewiesen zu werilen.

Deson4ers a»»sstel»iI4et sin4 in 4er letzten Xeit 4ie 
u n 4 f u n k - D a u k ü s t e n, von «lenen wir einen in 4er 

"^mseliau", lieft 48, 8. 967, l»esel»riel»en liulren. Die kmt- 
^mklunst «les lluntlfiinks ist auüeror4entliel» junst, nn»I «lie 
^«ter 4er I»e»»tisten Iustenil l»ul»en 4iese Kntwiekllinst ilurel»- 
^«'st initerlel»t. ^lan »larf ül»erl»uut»t »len I^inüuü 4er Väter, 
vor allen», wenn sie in teeliniseüen, lianilwerklielien »in»l 
^^senseüaftlielien Der»»f«n stellen, Ireim teellniselien 8sli«I- 
^vust nielit untersellätzen. 8»e verstellen maneüulal l»esser 
^u sz»j«l<»n Nis ilire Kin4er »inil sin»l 4esliuII» vorzüstliel»»^ 

«4»rn»eister, »lie »lie I^linntasie ilires illnsten anresten l>n<1 
' Uien unenüliel» viel I»eim 8z»iel stellen können. Oeruile Irei 
'«n I1un4ki»nk-Dal»kästen ist »lurell «lie V^ulil 4er Kinzel-

>!«' 4ie ^löstliekkeit stestelren, 4ie stanze KntwieklilNst 4er 
1 «4io-4 eeknik noel» einmal nuelizuerlel»en, »lie Derleutunst 

' ' Einzelteile kennen zu lernen un4 sslielenil zu erfahren, 
«Ul neuzeitliclies Humlfunk-Oerüt zwar n»it wenisten 

un»lstrjffon Ireilient wer4en kann, in seinem inneren ^uf- 

llttu ulrer »»nentlliell verwickelt un4 emiltlnillieü ist. Detzten 
Kmles stilt tliese Erkenntnis ja von allen teeliniseken un4 von 
allen feinmeellaniseüen Drzeustnissen, »inil es ist wieütist, »lull 
vor allem 4er Dunste, 4er später einmal in einen teelmiseüen 
Deruf stellt, frülizeitist Ilinter »lies« Krkellntnis ko»nn»t.

Neu ist auel» eil» Iluukasten, 4er «usseüliellliel» 4er 2 u - 
sammenstellunst von kleinen ^«seltinen 
4ient (Ililil 7). Lr entliült neüen »lein »luz»i stellöristei» ein- 
f«el»en V^erkzeust einfaeliv Iluu-LIeinente aus steloeliten Dle- 
elien, 8el»rui»l»en un»l Hokr-Zwiseüenstüeken unil 4»zu natür- 
lieli liau-^nleitunsten. ^lit «einer Ililse Kani» man kleine 
Dreüllänke, Dol»rn»»8el»inen, ja sostnr einsueke k'rüsmaseliinen 
Ilauen, «lie 4urel» einen an 4ie Dieütleitunst «nsteselllossenen 
Elektromotor stena»» wie »lie ^Verkzeustmaseliinen 4er k'allri- 
ken um! Werkstätten »nstetrielren werilen können uni! mit 
4eren Hilf« man l'eile aus Holz, Kunstharz, ja sostar aus 
^letull riel»tist I»earl»eiten kai»n. Dier feklen sostar nieüt ein­
mal »ler Kreuzsujlirort »>»»4 «las Vorsteieste.

>Vn 8on4erl»aukä8tei» inuü n»«n seklieülieli noel» 4ie "?e- 
lestruillien-D ul» kästen nennen, 4ie 4ie Derstellunst 
von 8en4ern »inil Linzlfänstern für Drul»t-'?elestraplll6 ste- 
stutten. Die kleinen Kästen ermöstlielien 4en ^usl»a«l von 
k' e l i! - o r s e - i» p u r a t e n ; mit 4en ströüeren kann 
man i»raktisel» kilometerweit telestrat»l»ieren, wenn rnan 4as 
^sorse-^lsillullet Ilekerrsekt. Die Daui»tteile siml 4er Kopf- 
llörer unil 4er Kontukt-8en4er, ferner natürlie!» Dralit um! 
eine ^aselienIanislen-Datterie.

Der Verlrruuel» an l'useüenlumpen-Batterien 
I»ei ilerartistem 8i»ielz«list ist in» ullstemeinen ziemlie!» Iioell 
um! niekt stanz Iliüist. Das ist ane!» ein Oruml ilasür, 4«8 sie!» 
4ie an 4 ie D i e I» t I e i t u n st unsteselilossenen Elektromo­
toren »inil Transformatoren stut einstellürstert lialren. I^lan 
kann an neuzeitliel»en 8i»ielzellst-^runsformatoren l»is zu 15 
versellieilene 8i»unnunsten ul»nel»n»en; ein Dnstlüek kunn llie- 
»nals stesel»el»en, 4avor seliützt 4er stesieüerte Dau 4ieser 
Oeräte oiler ein ^1uxin»um-8eliulter, 4er I»ei Kurzseliluü «las 
^fetz sellrsttätlst alisselialtet »>»»4 4ie ^Vie4ereinsel»altunst 
erst nuell Deseitistunst 4es Kurzselllusses stestattet. 8eII»«tver- 
stämlliel» siml «Ile iliesv Oeräte railiostörunstsfrei. ^e»i ist 
auf iliesem Oeüiet ein Oleieli ström »Transforma­
tor, 4er Oleieüstrom-^etzs^lunnunst in V^eellselstrom nierl- 
ristvr 8pannunst umwun4elt (DiI4 8). In erster Dinie tlienen 
4erurtiste Oeräte, ullsteseüen vom ^Vntriel» sellrst zlisaminen- 
stelluuter ^luseliinen, «len» Detriel» «ler elektriseken Lisenlralln. 
8»e ist »inil Illeillt eil» DieI4insts-8pieIzeust 4er Kiniler, »e!»on 
weil sie in ilirer Dewestlielikeit ein üerrlielies, natlirstetreues 
DiI4 4er V^irklieükeit wie4erstil»t. Vor allem aller, weil es 
Keule kaun» noel» eine Kinzellieit 4es komjllizierten Disen- 
I»u!ln-Detriel»es stillt, 4en 4ie 8l»ielzeust-lml»lstrie nielit naell- 
stelliltlet Kat, voin elektriseken 8teIIwvrk (DiI4 9) 
llis zu»n Divsel-elektriseken l'riellwasten. ^Ilerilinsts kann 
man sekon ein kleines Vern»östen in solekem 8siielzeust ui» 
lesten.

IVenn auel» in 4er Verkelirs-^eeknik 4as -^uto 4ie Lisen- 
I»al»n verilränstt, so merkt man 4oel» Ireim 8slielzeust vor- 
läufist von ilieser Kntwieklunst niekts, 4enn 4us /Vuto stillt 
nun einmal niekt 4iv nnen4liel»en 8l»ieI-IDöstIieI»keiten, er- 
luullt nickt ein so wumlervolles kreisckaffen 4er kintilicken 
Linllililunstskruft wie 4ie Lisenllul»»», wenn man auel» keute 
sekon ströme »in4 kleine IVuekI»iI4unste»» aller er4enklieken 
k'ullrzelist-^^lrei» llis zun» neuesten Dennwusten Kat, wenn 
man auck Dustzüste, zweistöckiste -^utokusse kennt uni! 
^Vasten, 4ie in» ?akren, init Hilf« sinnreiek unsteorrlneter 
Kontakte in» Innern, alle ^ustenklicke ziemlick okrenketäu- 
keml liuslen, uml wem» man uuck Oarasten init De!»el»üknen 
Kat uml Tankstellen zum Kinfüllen von Detrivksstoff mit 
ricktisten Dumpen. Das 8pielzeust Illeillt eilen immer auk «ler 
Döke «ler teekniscken Lntwicklunst, uml es ist nickt zu ver- 
wumlern, 4uü keute sckon eine ^utokukn vorkanüen ist. 
Ikre Kinzelteile werilen zusammenstesetzt wie 4ie 8ckienen 
«ler Kisenllul»»», un»l je»le stewünsekte Unlüste mit Kurven un»I
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Dekerfülirungen kaun goliuut werüon. ^uf ilir lauten Vi a- 
gen, «lio — wu8 ^u uller«ling8 Ovr ^irkliekkvit niilit eiU- 
8i»rioln — elektritick von üer Dieluleilung uu8 ungelrielieu 
werilen (Dilrl 10 uml 11), genau 80 wie «lie 'IHekwugen «ler 
kleinen elektrivelien I^i8enl»ulinen.

Dnemlliek groll i8t <I«8 Oeliiet «ler vinsueken 8 i» i e l - 
zeuge au 8 I! l e e k. k^8 i8t er8taunliek, w«8 manelimal l»ei 
kleinen, liewegli« lien kiguren, Iieren um! ^lakeliinelien un 
lleweglielikeit erreiekt wirü, um! man mull 8ieli immer 
wieüer wunüern, wie ge8ekiekt, mit Hilfe von Exzentern, 
kleinen Oewiekten u. «lgl., üie ekurukleri8ti8eken Ilewegun- 
gen «li«8er Lleeküguren erreiekt wer«!en. >^!»er uue!i gröllere 
Dinge üie8er iXrt ünilel man in 8teigemlem Dmfang. Lt^u 
I'Iugzeug-8e!iuj»^en mit HoIItüren oiler I^euerwelirwagen mil 
riektigen 8elilüne1ien nml I'unijien. Oiler Drelikrune. ileren 
>Vu8leger nielit nur Drelikewegungen uu8füliren, 8omlern «lie 
«neli riektig Du8ten lielien nml 8enken. Drill I»ei rill ili<8en 
IV1a8eIiinen nml ^ulirzeugen, zu «lenen ja auek üie in ein- 
sueker ^Vei8e uu8 Illeek zu8uminengel»uuten ^uto8 nml I'lug- 

zeuge gelieren, ilie Deleuektung, «lie in einfuelier V^ei8e 
üurek Lrl»8en- oller 1'a8ekenlami>en-0IükIumj»en nml üurek 
kleine Dutterien LN8ummengeI»«nt wirr!, eine grolle Holle 
8pielt, I8t 8elk8tver8täm!Kek.

>^l»er auek tl i e 1^1 ä il e k e n 8ollen in üie8em Xu8ummen- 
Iiring nielit ganz verge88en werilen, wenn 8ie unel» meisten^ 
weniger Ilung zur l^eeknik lialien alv rlie Klingen. 4'rolz<!eiu 
8ekätzen 8ie «8 8ieker, wenn <lie I^up^en8tuke ein weni^ 
„«lurekeleklriüziert" I8t; 8ie werilen gern mit einem elektri» 
8el»en Iler«! koeken, i!er un üie Diektleitung unge8elilo88en 
wirü, nml l»e8onller8 üann, wenn zu ilirer Xüekenuu88tattung 
uneli ein I^feif-Xe88el gekört oüer gur ein KIeine8 „Xüeken- 
wnmler". 8ie werilen 8iek 8ieker ül»er ilie moilernen 8tu!il' 
rolir-^löliel für üu8 V^olinzimmer genau 80 freuen wie üker 
rieklige kleine 6arilinen8t«ngen um! -klammern oiler üker 
ilie Du8clie im Ilullezimmer, üie mit einer I^unijie verkumlen 
i8t, oiler ül»er üen ^U8guü mit Ilulin, ^U88erku8ten nml ^k- 
llullrolir oiler «lern V^a8ekautomuten mit Ouinmiwulzen- 
Vi ringma8ekine.

RMIMCMIMSM VSillD ^S-VWIZ
iüin«! neue I<I»i>i>I»riieIte in Antwerpen.

Ivlappkrücken Kaken gegenüker anderen keweglieken 
vriieken den Vorrux, da» sie wenig LIatz lienötigvn, siek 
seknell öffnen unil seklieüen lassen, so da» der Verkekr nur 
kurze Xeit untvrkroeken viril, und da» «io siek erriekten 
lassen, ollne »Ion Verkekr aut der Vfasserstraüe zu kekin- 
<lern. Ilei <Ior ^ntveri>o»er Drücke, <Iiv von <Ier O o in » x 
xvlmul vurüe, ist clus 6exvnxovicl>t für die 10 ni I-inxo 
lirüelte «n einer Vi>>i>v «»xvl>r«cl>t, die etwa 1l in ül>er der 
Valirludin xelaxert ist. Vie 8tal>»>auten und 1'rieliwvrko wur- 
«len so liemessen, «lall die vrüclto noel» l>ei Vl^inddrüelien 
I>is /.u 7,0 ltx/«im anstandslos xeöffnet un«I xeselilossen wer­
den Itanit.

^Ile llewexunxen einseülivlllicli der 8ixn«Ie nn«I 8eliran- 
Iten werden vom I^Ul>rvrl>»»s aus xvsteuert, das unmittelliar 
nelien der Lrüelie stellt.

Vas Ovfknen »der 8cldieüen der vrüelte dauert etwa 
eine Almute. I den k'all, «lall der 8trom a»sl>Ioil>t oder die 
Klotore» üesoniio.xt sind, ist ein vandantriel, anxeliaut, mit 
dem Ü Klann ai! t Xurlieln die Urllclcen>tlai>i>e in etwa einer 
8tunde xexen 2!» ltx/«iin Vinddrnelt lielien oder senken 
können.

I^isellsuiifi initial« LIektrixitül.
D«8 8tillL-Ozoun-In8litut für in V^Iulliwo8tok

maolit im 4ui»uni8e!ieu I^leer Vor8Ul:1i6, I^i8olio mittel8 Elek­
trizität zu futtgen. I^lun Ireüient 8iek üer gewölinlielien 1^aug- 
gerüte — ^vtzv, ilureli ilie elektri8elier 8trom ent8i»reeken- 
<lor 1'erioilenzulil geleitet wiril. Ilei rielitiger V^ulil üie8er 
Derioilenzulil kewegt 8ieli ller Ki8eli uus ilie Luergielzuelle 
zu. Die Lleklrizitüt 8z»ielt llie Holle <le8 Köüer8, uml <Iu8 
IVetz wiril »U8 einem ;>U88iven zu einem ukliven I'ungmittel.

Dr. 8.

6e8eltiiiui!li- unil Iiltt8«8 Iiixiiiii8Öl.

Die i»rom^te uml un8eküillielie Wirkung ile8 I1izinu8Öl8 
u>8 ^Iifükrinittel wir«! ilureli ilen uiiungi neliim n 0e8< limuek 
<Iie8e8 0vle8 8turk kevintrüektigt. I^un liulien IInter8ueliungen 
üer Oe8. f. (Gliern. Iml. in I1u8el ergelien, lluü ein 1'rüsiurut, 
frei von <lie8en ^ueliteilen mit voller ^Virkung, ilureli II)'- 
ilrierung mit einem I^iekelkutul>8«tor l»ei 0" uml gewölin- 
liekem Druek leiekt erliültliili i8l. (8eliweiz. I'. 167935.)

—wk—

Ueeitlreitix;«! LiKnuIisierun^ von 8iuntix;ei»Ilr.
8el>r liiiulix kommen liriinde von lleirinalerialien u. dxl 

erst xeraumo Xeit naell Ilexinn der lmdroklieken 'femperatur- 
steixvrunxen rum >KusI>rueI>. vm nun die vrandxefallr we- 
sentliell ru verringern, wurde von 6 ovtr , Ilamllurg, 
vorgvselllaxen, an den 8teIIen, wo gof«l>rdrol>vndv Lrlntrun- 
gen eintrvten können, 8tosfe /u lagern, die I>ei noell nielit 
gefäkrlielien ?em>>eraturen llüelitig siixl und die ^ktmungs- 
organe und tilgen Ileltig reinen. 8olel>e 8toffe sind n. 8. das 
^Kerolein, welekvs Ileiin >Knl>rennen von selten entstellt, 
ferner 8enfülv, Klereaptane ». «. m. (V8V. üOOdöl.)

—wk—

Delutr tlie Zusunuuensvl/itii^ tler I^uil in ll«r 
8trulu!»^Iiüre
wurde kürnlieli von l?. » >> u s t i » s k i Ilerielitet. Vie
/knal^sen von in 19 km Ilöke entnommener vufli>rol,en er- 
galien fast dieselbe Xusammensetnung wie auf der Lrdolier- 
lliielie. (6. 8. ^kcad. 8ciences, v. 8. 8. 8. 8.), I9ök
8. 10»—109.) —wll-

?u«1er ul« Krunltlivilsvki niittler?
Vie Verllreitllng des 8< llnui>f«os. der Ilnlsiullniindung. 

des 8eklkoi>fkutarrlls »n«I anderer Infektionen der vuftwege 
llringt neuestens vr. 8 c l> n i t t e r mit der steigenden K er 
Wendung des — 6esielllsi>nders in Ausammenkang. KVie er >«> 
der „veutsellen kledininiseken ^oel>ensel>rift" (IVr. 4!>, I93V 
liusfnkrt, werden fast alle l1esiel>Isi>uder lose Iinsgetragon 
luiflen also nur leiekt an der flaut und werden deskldk dnrek 
liöri>erkewegu»gen, -Ktmung, kl^ind wieder furtgewekt »n«l 
der Imft keigemisekt. Ls liegt ank der Hand, diill so unter 
Umständen Litererreger nnd sonstige Lrunklieitserroger ver- 
seklei>pt un,I nilertragen werden können, ^ker nielll n»e 
als Xrankkeilsvermittlvr, sondern auek als sell>stän<lige> 
„Lrreger" von kestimmten Erkrankungen komme der Luder 
in Ilotraekt. vn«I /.war als ullorgisoker 8eiastoff- 
als Auslöser von Vekereini>li,>dliel>keils-Xrankl>eiten. so w>«' 
Vrüseri>oIIen den IIensel>nni>fen verursaellon. — Xnmul di« 
ülllieken, mit 8ieekst»ffen keladenen Luder könnten ni«l>> 
glei« Ilgiiltig für üronekudustkmutiker l8rttnelliulustl>>na >«' 
jede «ktemnot, di«- nielit durell Lrkrankung des Herzens, SON' 
«lern dnrek Verkr,imi>snng in den ^nsläufer» der knftrökr' 
entstellt), wulirselleiilliek auek für Leute, di«! an Lkzeinen 
leiden, sein. — >knf ein inittellinres OefakrenmomenI d> s 
I'uders I>ut ülirigens auek der vermatnkige Hruek I>ing> 
wiesen: die zknsle« knngsmögliekkeil an infizierten l »de« 
«inaslen, Luderkissen nnil Varlpuder.
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UVCInIZlA-WVLlp'lAlZCInI^vjlS^lki!
Olu»r»kter, l.eiilen »in«! Heilung. Von l' r i t z K ü »» k e l . 

235 8. Verlust 8. Hirzel in keii»zist, 1934. Kreis stil», 
kl 6.N0.

Das Iluel» stellt ilen 5. Ituml iler „^nstewumlten Ol»u- 
rukterkumle" «lur.
^eine ilrei l^eile l»el»umleli» lleilerxieliunst, Ol»urukteri>atllo- 
^<»stie, Okuruktertkeruzrie um! entliulten nielir als viele alliiere 
llüelier, ilie siel» inil ilen stleieken Trusten I»efussen.

„Die -kufstuüe iler Ileillinst l»estel»t in iler V^ieilerein- 
orilnnnst «les Kranken in eine Oruj»i»e . . ., <lie i e l» liuste

Xulil. Zöllen erzielierisel» Interessierten unil zur Krziekunst 
^ie Deliunillnnst (wirkliel») berufenen wir«! Künkels Duck 
ein wertvoller V/estweiser sein.

. Krof. Dr. -k. Krieilläniler

Der (»arten im Olas. Von Dr. Ilerkert 8 e 1» in i <l t. 92 8. in.
93 OurtenliUiiverlust ^rowitzsek, kruiiksnrt a. <l. 
Oüer. Kreis Kurt, kl 3.75.

Dus Ilüelilein ist sowolil für ilen -knsänster uls uneli für 
«len fortsteselirittenen -k«zu«riel»liel»!»al»er bestimmt. Oelrer 
«liv Linrielltnnst nnil Instumlliultunst «les -Viznurinins ist ulles

^4/7 L//?se/'6 /eseL?
/Vn/°men/ge tt^ocLen Mennen nnFnocL von U^e/Ln-rcL/en. 

^/e Magen McL ^cLc>n /em/.- §cLenLe /cL? N'om// Lann 

/cL me/nen /4ngeLüc/gen nnc/ LeLann/en e/ne L>enc/e 

macLen? /)n>/en mM /Lnen Le/ /Lcee 6e^c/ien/an^maL/ 
^/ms» Le//en »nc/ /Lnen e/ne /4ncegnng geLen?

/)/e LeL/öce c/ee //L/5/7///4// Le/ //inen c/ocL /mmee o/e/ 
/ eenc/e Leee//e/. st^<i>e L» S/e c/a n/cL/ c/a^ ?/öcL^///egen- 
c/e, /Lee g/e/cLgeL/nn/en LeLann/en an cLe^ee Leeuc/e /e//» 

neLmen rn /anen, /nc/em L/e /Lnen e/n ^Lonnemen/ er// 
c//e //L/L"/?//^// ^c/ien/zen?

Z)/e Z/V/SO/^L/ /m c/aL L/e/Lencte UM/LnacLMgncLenL, 
c/enn r/e Lamm/ mücLen/L'cL /n^ //ain nnc/ ee/nnee/ c/ac/nec/i 
/mmee m/ec/ee an c/en S/>enc/ee. Q/e/cL^am e/ne /mmee« 
m/ec/eeLeLeenc/e />enc/e.

L/e meec/en o/e//e/cL/ e/nmenc/en.' e/n 6nMcLe/n nn/ee 

c/em IVe/Lnac/iMLanm neL/ c/ocL gae Lc> nn^cLe/nLae au^. 
^/e mögen n/cL/ ganr uneecL/ Le Len, aLee /ö> c//e^en Le// 

Laüen m/e ancL ^cLon ooegeLneg/. L/L c/em 6nMcLe/n en« 

Gemmen Le/een m/e c//e /e/e/en //eLe LoL/en/o§ m// nnc/ 
-k<Lc>n m/ec/ acn c/ee L/e/nen 6e^cLenLneLnnc/e e/n e/cL//ge§ 
^e/LnecL/t/,eLe/cLen.

L/nc/ m/e LeLommen 5/e <//e^e 6e^cLenLneLnnc/e? 5/e 
^cL/cLen e/n/ecL c//e c//e^ee TVnmmee Le/Legenc/e Le^/e//« 
Lae/e an^ge/n/// en nn^ e/n nnc/ nLeemeMen nn^ g/e/cLee///g 
an/ nmee Lo^c/iecLLon/o LeenLL/e/ e. L/. //e. ^5 c//e en/« 

5/ieeeLenL/en /iLonnemen/^geLLL een.
NLe ö^/e §eLen, Lönnen L/e 6eLcLenLneLnnc/en

L7e '/< /eLe ^nm L>ee/re von 6.^0 rnrüg/. M L/g. />oe/o, 
„ V» .. » » .. .. /260 „ SS „ ,. ,
>, V> » >, ^oe^ng^gee/^

von LL/2-L— e/nrc/iLeMcL /^c>e/n 
LeLen. ,

Lo/oe/ nocL L/ngzeng c/ee Lse/e nnc/ c/e^ 6e/c/e^ ^cL/cLen 
m/e /Lnen c//e L/eLnnc/e ni// c/en /e/r/en Z/m^cLen. //eLen 
ru. /)ee Le^c/ienL/e Le/ c/enn necL IsZe/LnecL/en me//ee 

n/cL/L en Mn, e/§ un^ cLe L/eLnnr/e e/nen^cL/cLen. Ii^/e neL- 
men e/rc/enn cLe L/eL enng Lo/ne/ enL

N7e möec/en nne LeLe /eenen, menn n>ü^//cL5/ o/e/e 

un^eeee Le^ee non c/ee 6e§cLenLneLnnc/e 6e^ 'eucL mecLen 
§c>///en, c/enn — nnc/ c/eL /§/ enc/i /ne ^/e ^eLe m/cL//gs — /e 
geö/ee c/ee Le^eeLee/k c/ee L/L/St?//^L/, c/e^/c> meLe können 
m/e L/e/en.

c/e/- (V/7?^SL/.

^><ls< txnnst . . . innll ilurel» «lie wirkufte ersetzt wer- 
" ilrül kte «lii'sl n Oeüunki'n si ii»erxoit mit

<ll n N orton uns: l)< r klonsel» mnll von llkr Vorstellnnst vom 
'!<!»" /«r Vorstollnnst ües „Dn" unfstoiston.)

ie «ler von Künkel erfolstreieli <Inri limessvne Vi est xn 
^Ul ln'n ist, ilus finüet iler l^eser «'insteln inl l»t sirroeliei» uml 
^"reli Ileis^iele l»el«stt. Die Xerstlieüernnst iler 1'rüumv 
^"'»»üt7.t Künkel im Oestensutr. /ii l'renil nml ^nnst nnr uls 
'H"stnostisel»es Hilfsmittel. ^i>f rlie Denierknnsten ül»er 
"^teniknnsl" verweise iek stunr. l»esomlers. — kleine lunst- 
^liristen Lrfulirnnsten «leeken siel» vollstünilist n»it üeinn «les 
^rlussers. V^illersz»r»»el» verunluüt n»iel» nur Künkels 

^"rteilnttst üer 8uststestions- uml li)i»notiseken Ilel>ui»illunst.
^^ie ^Vttl»üi»ster iler l^reuil'scken orler ^unst'seken l^ekren 

rüen stesten Künkel viele Kinwümle vor7.»»l»rii»sten liulu i». 
< Mosten »lies tun, — v o r I» e r ul»er ilus Dueü einstel»enil 

^nli, ron. Vielleielit verrinstert siel» ilunn iler Kinwüi»ile

V^esentlielie in kurzer »irul klurer I'orn» stesustt. Die 8el»ilile- 
runst iler l'llunzen »inil 4 iere <Ies In- um! ^uslumles, soweit 
sie für «las Ximmerui^uurium in Kruste kommen, vermittelt 
eine k'ülle i»rukliselier Krful»runsten »iinl »»uturwissensekuft- 
lielier Krkem»tnisse. Die Oristim»Ii»kotos lies Verfassers siml 
erstklastüst. Dr. K. 8ill»ereisen

Dein Vi ex ileutseke 3»»steml. <!er Kun»i»s ums I^eüensiüeul. 
I'ür ulle junsten klünner. I'ür ulle ^»»nstei» kluileliei». 
^ulire iles Keifens. Der V^ille zur Kliv. Von 6. 
L l, r !» u r t. 120 8. Verlust KV. llüüeeke, 8tuNsturt 
1934. Kreis stel». kl 3.50.

Der Verfusser setzt iler 8ekr»ft seine»» I^el»ens1uuf voraus 
»inil möekte sie uls i»ersönliel»es llekenntnis stewertet seken. 
llir iili ulistiscker 8el»wu»»st üerülirt s)/n»^utl»isel», wem» sie 
u»»el» keine üesomleren I^euistkeilen sustt. klun lestt sie üunk- 
I»ur »iml erfreut ül»er üiv vlirlieke 8aul»erkeit ikrvr Oesin- 
»»unst uus iler lluml. Krof. Dr. Ketseker
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I^MIZSSMWIMSVINI
^Itv Bralileme — neue Bösungen in 8vn exaltten 

lVissenselnikten. Bünk wiener Vorträge, II. 
iixltlus. Vorträge von Menger, Büirring, 
Mark, 8el>eminz5x, Hall,,. (I?. Deutielte, Bvip- 
zig UN<I ^Vien) IVI 3,60

Bleiselillaelt, Marianne. Bleiselilos ist niellt teuer. 
IVIit 350 Bezeptvn. (DxBselie BueIiI>un8I»ng, 
Beipzig) HI 1.80

Kaukkmann, Hugo. Allgemeine unli plixsiliuliseliv 
BIlvmiv. I. 8ammlung Oöseüen 71. 5., ver- 
l,esserte Auslage. 8v Oruxtvr unil Bo., 
Herlin unli Beipzig) 6vü. HI 1.62

Kölllvr, ^illielin. llerausgelier. Dvutsclles Vollr, 
liiere . . . Das liunte Duell 8er Bliegerei. 
(V/illlvIm Kniller, Mi»8en i. ^v.) HI 3.95

Bax, B. IVeuzvitliellv Bieüterzeugung mittels Oas- 
entl»8ungslampvn. Deutsclies Museum, ^Bli- 
Iianlllungen un8 Deriellte, 6. .lallrgang, Helt 
5. (VDl-Verlag 6m6U., Derlin) M —.90

Beümann, Veiler. Vvrerliung un8 Rasse. Metli<>8v 
Rustin, Hell 2. (Donness un<I llaelikelll, Pots­
dam un8 Beipzig) M —-90

Biv5tvvitz-Bivseg»nß-8piro. Me8iziniselie Kolloi8- 
leürv. Bivkerung 13. 8. 929—1008. Bivkv- 
rung 14 (8eliluülivker»ng) 8. 1009—1084. (15. 
8tvinBopkk, Drvs8en »n8 Beipzig) 6e5. je M 5.—

Rasmussen, Kn»8. Rasmussens lliulvkalirt. (8oeie- 
täts-Verlug, Branlikurt a. M.) M 4.80

8eIiuIze-^BIlvnI>urg, 6eorg. 8eek«l>rt — >V5oi! Klaus 
Rollert gellt zur 8ee. (^illlvlm Kölller, 
Minden i. V.) M 4.50

8ekoenielien, VBaltIler, taillier 8er V^illlnis in 8vut- 
seüer Heimat. (I. ^v»mann-?Ieu8iimm) 6el>. M 4.80

8elireurs, lleinz. Motoren- un<I Instrumenten-Ba- 
sel>enl»iel> kür Blugzeugsülirer uml Kraktkall- 
rer. (Vill>. 8vlileo5t'sclie Dueüllruvlterei, Röli- 
lingen, IVürtt.) 6ed. M 2.—

8up»n, ^Blexanüer. Orumlzüge 8er pü)-siscllen Br»I- 
Bun8v. (V. 8v 6ru)-tvr un8 Bo., Herlin un8 
Beipzig) M 18.—, geR. M 19.50

Verwogen, .lol>. M. BraBtiselle MenscRenBenntnis 
»ml rieütige Men8eI>enI>eIiun8Iung. (8ü8- 
8vutsc5es VerlagsBaus, 6. m. 5. II., Stuttgart)

Kart. M 2.50, «el.. M 3.80
v/vinert, Ilans. Diologiseliv 6run8Iagen kür Rassen- 

Bun8v un8 kassenü^giene. (Ber<Iinan8 BnBe, 
8tuttgart) BeR. M 10.—, gel>. M 12.—

Luclii»»n6lun^ entzexen; »io Icönnen »ber »«ck »n 6en Voriix 6or 
,,^1m»cll»u" in f'runlcfurt ». ülückoritr. 20/22, gerichtet ^or6«a, 6er 
»io «i»nn Lur ^uitükrun^ einer geeigneten 8ucI>I>«n6Iung überweist 06er

MGCI»I^IkÄLSKiI^K!I
Oer 8ii«Ip»I-Iio»linvnl.

^V8miral D^r8, 8er soelien von einem neuen grollen Bo- 
larllug zurüelrgeBvlirt ist, glaulit, 8aü 8ie von ilim selbst eine 
Zeitlang angenommene „transiintarlttisellv Meeresstralle 
nielit existiert.

Lin ?oIi>rk»r8cIiunK«in8titilt in Lnniln iti^e.
In Lanllirillge vur8e ein Ballirkorseliungsinstitut eröffnet, 

8as 8en IVamen 8es engliselien Bolarkorseliers 8eotl trägt.

Lr«löII»vIirnnßen in Lutten.
Rei Borst in 8er Oegen8 von Rruellsul vur8e in et«»« 

Uüer 700 Meter Bieke zum erstenmal im reelitsrlieinisenen 
OI>vrrI>eintaIgvI,iet Roliöl zutage gvför8vrt. Bs Iian8elt siel» 
llieriiei um ein relativ gasarmes Oel, 8as erst »IImäl>IieI> in» 
Ilolirloell austritt. Man ist 8er Meinung, es sei nun 8er Dv- 
veis geliefert, «lall 8ie geologiseken Verhältnisse, viv Sle 
linlisrlivinisell von BeeI>eII>ronn lier Iieliannt sin8, »»«5 
rev5tsrl>einiseli i>ro8ulvtiv ölfiiliren8 naeligetviesen «ur8e».

46 390 Lunltuniuleure
Italien in 8en Vereinigten 8ta«ten zur Zeit 8ie 8en8e- 
g e n e 5 m i g u n g. Oie vntspreelien8e /«Iil Iieliek sielt »ael> 
-Vngulien 8er R«8eral Lommunieations dommission 1931 »uk 
22 739 »i>8 1924 aus 8205.

Rrnunnl »8er lierufen: 6eorge I.öning, I'riv.-Ouz. I- 
8eutselies, liürgerl., Ilan8els- u. >VrI>eitsreel>t a. 8. Univ. Riel, 
z.. Iieamt. »o. I'rof. «. 8. Univ. 6reifs««l8. — I'rie8riel» 
8el»iltzv-lil«>nlmk, I'rof. a. 8. Univ. Ilei8ell>erg, auf 8. Or8i- 
nariat k. OvRurtsIiilfv u. 6x»LItologiv «. 8. Univ. Rrvsluu. 
— I'riv«t8oz. Dr. Ilans 6Iunz v. 8. Dniv. Rlöln z. o. Rrof. I- 
engliseltv I'Iiilologie u. z. Dir. 8. Lngl. 8eminars als IVIuelif. 
v. ?rof. Imvlinan» an 8. Dniv. Rran5furt. — Rriv«t8oz. Dr. 
Horis liajvtvslt^ z. Vertretung 8. an 8. Dniv. Rranlilurt freien 
Rrotvssur f. pli^siltal. 6run8Iagen 8. Me8izin u. z. vertre- 
tungswvisen Dvitung 8. Instituts f. 8. i>I>^»ilial. 6run8Iagen 
8. Mv8izin. — Olierarzt u. Rrivat8oz. Dr. Villielm Dei>i>IcV 
z. ^I8ialtung 8. Vorlesungen u. Teilungen in 8. Mv8iz. Doli- 
Itlinili 8. Dniv. Rranlifurt. — Driv»t8oz. Dr. liledel V. 8. 
Dniv. IVien f. e. Delirauftrag t. mittlere u. neuere 6ese6iel>te 
sotviv liistor. llilkstvissenseliaflen an 8. Dniv. l'runlifurt. — 
Dr. me8. 8ent. R»»ra8 I liieleinun» in l ranltsurt in 8. Me8iz. 
Valt. z. Vertretung 8. Vaelies 8. Ironservivr. ^ul>nlieilltun8e. 
— /. a». Drof. in 8. lalt. f. Ilerglia», Lliemiv u. Ilülten- 
5nn8e 8. 1'eclin. Iloekseltulv ^aelten 8. Deiter 8. Maseliinen- 
Ial>or. 8. Höll. leeltn. 8taatsloI>ranst»It, ^»elten, 8tn8ienr«t
Dr.-Ing. Deinriell IVetz, VDI. — D. IiisRer. Ollerassistent an 
8. Dan8vvirlseli. lloekseliule I!onn-I'»i>,>els8orf, Vriv.-Doz- 
Dr.-Ing. Kurt liuuli, f. e. Dellrauftrag f. 6vlriel>elvl>rv »» 
8. leelin. Uoeksellule ^selten. — D. llonorarprot. an 8. 
I.an8tvirtsel>. Iloeliseliule Berlin, Dr. D»8>vig-V^ill>vlin Ilies, 
in 8. Ralc. k. Maseliinenvvvsvn 8. 1ee5n. Ilvellsclmlv Herlin 
z. Vertretung 8. lamlvirtseli. 8elrivl>slel>rv. — IVolfgank 
Biepe, o. Brok. a. 8. Dniv. Kiel, auf 8. Ordinariat f. 8eul- 
seile Biteralurgeseli. u. Ikeatervissenseli. ». 8. Oniv. Rraiilt- 
furt. — 0. Höfler, I'riv.-Doz. ». 8. Oniv. ^ien u. gegen- 
tvärtig Belttor a. 8. Univ. Upsala, auf 8. Belirst. f. 6ern>«' 
nislilt u. 8. Oniv. Kiel. — IVolfgang 8ivl>erl, Briv.-Daz. »- 
8. llniv. IIuIIv, als ao. Brok. f. liürgerl. Beeilt a. 8. Bniv- 
Kivl. — ^nton Ott« 8toli, ao. Brok. a. 8. llniv. Münelien, 
z. o. Brok. k. Anatomie i. 8. tivrärztl. Balt. 8. Bniv. Mün- 
ellen. — Klaus Blusius, Briv.-Doz. a. 8. BIniv. Oöttingen, 
»o. Brok. k. plixsiltal. Lliemie a. 8. llniv. ^VUrzliurg. —- 
Brok. Dr. Klemen« z. o. Brok. k. analst, u. anorga». 
Olivmio u. Ln«xItIopL8ie 8. teelin. Oüemiv an 8. 1eel>n 
llaeüseüulv IVivn. — Briv.-Doz. Dr. V. V/öIlII>ier, Dir. < 
Banlltvirtsvli. Versuelisstation, Bostoel«, k. 8. Dauer s.
Ilöriglteit z. Belirltörper <1. BIniv. Bosloelt z. uullerpluninil»- 
iio. Brok. — D. Verlvaltung 8. Bvürstuüls k. mittlere 
scüielltv an 8. BIniv. IVürzüurg an Ltelle 8. emer. Bro 
8p»ngvnl>vrg 8. Bustos Dr. Mailinum. — Briv.-Doz. Dr. rer. 
pol. liutll v. 8. Oniv. Branlckurt k. 8. Wintersemester 1934/ > 
NN 8. Oniv. Oreikstvalll z. Vertretung 8. ^irtsellllktl. 8ta»ts 
tvissenscliaklen. — Brok. Dr. Kurt BlliX V. 8. BIniv. MünellN 
z. o. Brok. 8. Vegetativen Bli^siologie soxvie z. Dir. 8. I 
Institutes k. Vegetative Bll^siologie an <1. BIniv. I rnnBsnr - 
— Briv.-Doz. Dr. Ileisnvr, Branltkurt u. M., z. Beiter > ' 
llvuen svllist. 8trallle»ul>t. um KlNliurinenI»>spiN>I i» 
gurt. — Bros. O. 6irn8t, Bllurmaltol., Brunltsurl a. M-, '
Brus, in Dü»seI8ors. —- Bros. Br. VBe)rau«I>, 
Bellraustrag s. 8ozi»II>xgiene, einselll. Oeverlie- u. " 
ü^giene. — Dr. llerm. Boellin, Beipzig, -Büt.-Beitee 
Bullols-llek-KranItenBaus in Dres8en, z. o. Brak. k. »ss> 
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siOv^o in Deisiris;. — Driv.-Dor. Villl. lirrsrer, lVIünster, r. o. 
Drol. s. Dais-, IVasen- ». Olirrnlleilltundo u. r. Direlitor d. 
Dais-, Blason- u. Olirenltlinili i» Xöni^sllerx. — Driv.-Dor. 
Dr. llans 8»l>rivver (Dll^siol.), Vi^ürrllurx, r. »o. Drok.

Dullilitiort: Dr.-I»^. Ilorniunn Ilnokkston, VDI, an <1. lVIit. 
l. lluuinstrniourvesrn <1. lorlin. Dorksoliulo X«rl«rul>e ul« 
Drivatdor. k. moelxinisoll-toolln. Hlatoriulslrülunstsveson. 
OI><-r«lal>«urrt Dr. Otto »Dinturk uml Dr. I'aul lioslorlt (Ll>i- 
rurstir), lirrlin. — Dr. Lrnsl Jäsror (Dullioloxiv >i. s>utli«l.

Deisirix. — Dr. Lrieli Xviss (^ußr»l>villtu»<l<!), Deislriß.
Or«torlxn: Ilxxxlor Vtrxixr, o. Dros. l. Orologio n. I'u- 

läontoloßiv a. 4. Oniv. IVlünster.

Xnts>IIi,I>lol: IHtr liiini^, o. ?rol. <1. Oiirnrxie u. d. Dniv. 
^iirrlmrß. — Ilxodor >la)vr, o. Drol. l. mittlere i>. neuere 
6esel>iel>te ». <1. Dniv. Oieüvn, »uk ^nsuellvn.

OvIlurtstUste: 6el>. liest--Hut Drol. Dr. ^ill^ Vlureltvuld, 
lunxjülir. Ilonorur-Drol. <1. Oliemie UN <1. berliner Dniv., 
leierte um 5. Der. s. 70. 6vl>»rtstaß. — ^m 0. Der. voll- 
eixlet Dr. >>I>iI. Jo«. Hlur<>uurt, Oniv.-Drol. l. «rivnlul. 8s>ru- 
elmn, Uvrlin, «. 70. Dedensjalir. — Pros. Dr. slllil. lernst 
8ekultre, Dir. d. ^eltvirtsell. Inst. Deiprix, vollendet »in 
14. Der. s. 60. De6ensj«l>r. — ^in 14. Der. vird Dr. pliil. 
II. 8eullvrt, Dniv.-Drul. I. Lliemiv u» <1. Dierürrll. Doeksell. 
Herlin. 50 Iulirv ult. — ?rol. Daul 8el>mittl>enner u. <1. 
Evelin. Doeksell. 8tuttxurt leiert um 15. 12. ». 50. Oellurtstax.

Verselliedenes: I'rol. 6. Vi^uxner, Uerlin, vurde r. 
l^Ilrvnmit^I. <1. Itul. Oesell. l. Oe6urtsl>ille ». O^niiltolo^ie 
ernannt. — Drok. lVIlred I.inelt, Orviksvald, Iiut <len liul 
»uel> Könißslierst »Iixelelint. —> D. Deätorin I. en^I. 8s>raelie 
'» <1. Dkilos. Xaltultät d. Dniv. Drunlclurt Dr. s>l>il. IVI. ^V. 
Dertrud von Detrold ist I. «I. V^intvrsvmester 1434/35 uns 
De«un>II>ejtsrüeIt«icIilen I>eurlu»I>t.

6e<Ienkiu^e: Vor 50 Iuliren s«»rl> um 10. Der. <1. ^latnr- 
lorselier Lduurd Iiiis»s>el im ^Vller V. 00 Iuliren.

Mkil WWW KMZ MQM
^«ininost iintl Koltlensünre.

I» Helt 46 Ilirer Xeitselirilt Iierielite» 8ie ül>er Versucll«, 
lulelmust unter Druelt mit Xolllensüure mler 8a»erstoll rii 
I'eladen un<I <Iie Oärunß dudurel, aufrulivllen. Lin last xlei- 
kltes Verlaliren viril von allersllvr von <Ivn niederöslerrei- 
viiiselien NN<I mülirisellen v/einl>uuern, vivlleielit unell in an- 
>Irren v/eingellieten, unxevendet, vvnn lliese ru lestlivlien 
Ovle^enlieiten einen Ilesonders ßntvn Irosilen lcredenren 
^l»ll«n.

^«i 4er Vi«inle«e wir4 «in Illein««, «elir «tarl<«« I'äüelien 
uni >V«inino«t stefüllt, iin Keller unter «tarl<e» XeII< rße^völlre, 

n ul>würt«, gestellt, ilie«er Itinlen u!n r vorder «lurel» ein« 
^>e!<<'. Holx»eli«il)e nnter«tütxt. I^ine »nleli« Holx-
"cli«il»<» erliült unel» <Ier «I»«r« I'aUinnIen, nnk vvelelien ein 
^»I/^teinpel xeutellt vviril, lie«»«n ninieret« I^nile <Iu»

IlerxewöII»« »iel» ntütxt nn<1 eventuell «lureli Ilul/.I<eiIe xe- 
"l>unnt v^irrl. Dio Oürunx wir«! ilurcli <Iie8o Ileliuiullun^ nie- 

llulton, iliv ilul»ei ent>vi«I<elte Xnlllen^iiure >viril vnin 
^^in nuf^enoinnien. Ileiin -Vu8«el>unlr perlt er wie 8ekt. 
^^ie^ep V^ein wirr! Durt^eliaelc xenunnt.

I rolinleiten (Oe«terreiel») I^er<l. I^il<olai

' I sttiti tin^vn mit Lulnnen.
Derr Drol. Dr. Hase «cliililvrt in---- ------------ ------------ ------- Dekt 46 <ler „Dm-

"> >un Vvrsueli«, ,Iiv Iievvisen, <Iul1 „enlanisiertv" 8tolle 
I> al« „mottensiclier" vrviesen, »ueli venn llie Impriii?- 

U'ernnj» mit Lnlun selxxi IVIonate oder Jalire rurüelilieitt.
" ^I>I>iI<Iunken reisten aller, «lull <Iiv Versnclisstollv etvu 

">>I< r xleielien Veriliiltnissen a»ll>eval>rt varen, vie sie I>ei 
' 8>as,elnnst im Dneliluster Vorlieben.

Lrorrc/rr/rs.^/r^rs
Fr/cdll/unAcr,

FLure- 77rero/r/e 
D D^. V.

/co./on/os -^/ünc/ien 2 /VÜD

lür den Verliranekvr ist es aller vvsentlieli rn vissen, 
»I> der „lVlottenseliutr" »uel> dann noeli Jalirv lanß xevälir- 
leistet ist, venn die 8tolle ^ind, Letter, Ilitre, I'rost, liei- 
Imnß, Väselie usv. nntvrvorlvn vnrdvn. IVI»» nelime ein 
Duar 8ltisoeltvn in 6el>raucl>, die taxs dem 8el>nee, ulivnds 
der Olenliitre, dann intensiver Wäselie nsv. ans^esetrt Ver­
den, nnd liiete diesellien den illolle» »I» lautier an, eine 
8oelre eulunisiert, eine nnlieliandelt, dann liat man das Lr- 
ßvlinis, da« die Draxis interessiert! — Vi^enn vulanisierte 
Vi^olle soleltv Ovlirauelissirolie »usliiilt, »kne d»8 der 8eliutr 
naeliläUt, dann dürlte der 8taal aus nationulvirtselialtlielieo 
Oründvn ülierliauslt nur noeli Verltuul vulunisierter IVoll- 
erreustnisse rulassen! — l^enn »Iler unter Mevissen Umstän­
den der Lulunselmtr naeliläül, dann ist es vielltis;, dies l>er- 
vorrul,eilen, denn ver im 6l»ul»en, ßesellütrtv 8tollv ru I>v- 
sitrvn, diese nielit entss>rvel>end i>livs;l, vird unllvvukt rum 
IVIottenrüellter.

Ooideliev X. v. Oraele

Line I»o8luli8t!l>t! Noliltn
(V^I. „Dmxoliuli" Dost 47, 8. 947.)

IVut'l, <lor nintli«I»on II«l»vr8iiIit «lor I'o8tx«l»ülir«n (^n- 
luxo zur I^o8tnr<lnuu^ vnn» 30. I. 29) l»otrüxt <!io Ovl>ül»r für 
«inon xewöllnliolien Dries iin I'eri»v«rl<elir l» i 8 20 ^2 I's.,
ü I» e r 20 l»in 230 24 Dk. U8w. k^ür Drie 5 e , <1 i e in e Ii r
uI 8 2 0 wiegen, I<ann llie Do8t initliin eine Oelrülir von 
24 Df. I»6un8pruel»en.

Der Derr Iieieli8po8tn»ini8tor liat jeiloel» verfügt, <IuU iin 
Ii»lunil8verllellr l»ei ^ewölinlielien uni! einx«8eliriel»enen Drief- 
8«nilunxen ein Del»erxewicllt von weniger ul8 unl)«rüell- 
8icliti^t l»leil»en 8oll, weil 8iel» !»ei <Ier De8t8teIIunß 4e8 6e- 
wiclit8 ller Do8t8enilun^en uu8 vvr8elii«llenen Dr8acl»en un- 
vve8entlill»e 6ewi< l»l8unter8eliieilo niel»t vernieiilen Iau8en.

V^enn jeinunt! einen Brief freirnaelien will — ein Xwunsr 
zur Dreiinuoliunx I»e8telit nielit —, 80 iiut er il>n vor 4 e r 
Dinlioferunin i t «len erforllerlielien D r e i in u r l< e n 
zu l>elllel»on (§ 51 <ler Do8torilnun^). Die N«rl<en ^eliören 
ul8o 8olion irn Xu^enlilielc 4er Linlieferunß zu iler 8en4unx 
un4 inÜ88en 4ul»er I»ei 4er De8t8teIIun^ 4e8 Oewielit8 mit^e- 
woxen wer4en. — I)»8 ^ilt »ueli für Briefe, 4io einx«8elirie- 
l»en wer4en «ollen. — ^IuÜ^eI»en<l für 4ie Oel»iilirenl»ereol»- 
nun^ i«t l»ei freizunuieüenllen Bin«el»reil»el»riefen 4«« 6e- 
w i e li t, 4a« 4ie Briete — ein8el»I. 4er ersorilerlieüen Drei- 
inurllen — I»ei 4vr ^inlieferiin^ !>al>en. — Die naeli 
<!er Del»erfi«I>« nn 4en ^nnuliinol»eainten von <li«8ein auf 4ie 
Brief« z»i IlI«I»«n4en uintliel»en Xvtt«I n»Ü88«n in. B. 
l»«i 4«r Oewi«lit8- un4 O«I»ül»r«nI»«r««Iinnnx nuü« r 8e- 
t r a e!i t I4eil»en.

V^enn ul«o «in Bri«f 4urel» <Ii« -Vnl»rins?un^ 4er Dreiinar- 
l<en o4«r 4ur«li D«uelitifilleit8uusnalirn« vor 4«r Binlieferunx 
«la« Oewieüt von 20)^ st erreieüt o4er ül»«r8«Iir6itet, «o i8t 
<Ii« Oeliülir für einen Brief iin Dewielit von ül»er 20 l»i« 
250 st zu entrieüten. Die Bri«fn«nuInnl»8teBen 4er Bo8tan8tal- 
ten «ollen init ^-st-Oewieüten rni«sterü«tet «ein.

DÜ8«eI4ork 8«lia«!it, OI»erpo«trat

2ur l-lsuIpBexe: t_eollrem
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h ö»^AtrminJ
pri>.L c;x;oiti^u^<"nu"^^ 6

^er vveiü? V^er Ir«im? ^er list?
(Lortselzung von der II. Lvilagenseite.)

^»r Irag« 554, Nos« 42. 6«ILes Vnssvr in Vnrmwasser- 
Ivilungen.

Verrostet« Varmwasserleitungen, <Iie zu Ilvizzweeken 
nn<I nielit zur VarmwasseriiLgaLe dienen, können entrostet 
werden, wenn man n»eL dein Kesselwasser-LntLärtungsver- 
saliren der LLvm. L»Lrik LudenLeim eine Lösung von IX»- 
IriumpLospL»t längere Zeit darin zirkulieren läüt. -^Is 
Kesselw»sserzus»tz verwendet inan in der Lr»xis etwa 20 g 
^atri»mpLospL»t aus den KuLikmvter — 0,02 st je Inter, 
wenn die vorlivr »»gerosteten 8leIIen seLon durcll die Lm- 
setzung mit dem s>Lospliors»urvn 8alz einen LisvnpLospL»t- 
üLerzug tragen. Lei LrslLnwendung des Vers»Lrens würde 
man in die zweekmLUig vorLer gespült« Leitung ein Nelir- 
saeLes der oLengenlinnten Nenxe zugeLvn müssen, 0,1—1,0 g 
je Liter, !>is durcli Lildung eines seLlltzenden LIiospL»tllLer- 
zugs die Rolire keinen Lost melir »LgeLen. Iel> verwende 
seit lakreo in meinem KllLIer LLospL»t als Zus»tz zu destil­
liertem V»sser mit dem Krsolg, d»L I^lolorLIock und Küli- 
lerlamellen roslsrei sind und der KüLIvr»LI»ut klar und 
sarlilos ist. Dient die Leitung gleicLzeilig der Varmwasser- 
»LgaLe, so würde aueli in einem entrosteten LoLrslriing der 
Billaus trllliv sein, da der Zusatz von LLospLut zu Leitungs- 
wassvr entLärtend wirkt und LaleiumpLospLat ausselieidet. 
— Die LeL»ndIung mit gröüeren LLospLatmengen eignet 
siel» üLrigens «uel> zur Lnlsernung von Kesselstein aus Tee­
kesseln.

Damlmrg Dr. L. Keim
/ur Lrage 577, liest 43.

OleieL der Lervorragenden reinigenden und desinüzieren- 
den Wirkung der IIvilscLIummseisen, Lesilzt aueli die naeL 
einem speziellen patentierten Versaliren Lergeslellte nieLt- 
seliäumende /alinpuslu aus IleilseLLnnm diesell>e» vorzllg- 
lielien LigenseLasten. Diese Lasieren nielit, wie Lei anderen 
Lasten, aus dem Lingrvisen eLemisolier 8uLst»nzen, sondern 
aus der pL^sikuliseLen Einwirkung der ^Lsorptionseigen- 
scLasten des Heilselilammes. Die 8oLI«inmteileIien neLmen 
die seLädlieLen I^IikroLen, 8peisereste, 'LaLak-Destillations- 
produkte »sw. aus und greisen daLvr die ZäLn« nieLt an. 
^ucL starke LaueLer LllLen immer perlvnweiüe /iiLne. hei­
lere >K»skllnsle sind dureL mieL vrliältlieL.

'Lartu (Lslland), Liigi t. 59 Ilarrx Anderson
/ur trage 597, liest 45. ^larienglasuutoseLeiken wieder 

dureksieLlig maelion.
Venn die ^utoscLeiLen tatsiiclilieL i»is Uarienglus (einem 

Mineral) LesteLen, ist die Verwendung eines Laekes /.um 
DureLsieLligmacLen aussieLlslos. Dier dürste nur noeL ein 
LueLmann dureli -KLseLIeisen und Lolieren die LIinilLeit Le- 
seitigen können. — LelluloidseLeiLen lassen sieL lllivrLaupt 
nieLt ausarlieiten.

Lerlin Lux
/ur t rage 600, liest 45. IIuut-tro< Ken-Lrem«.

OLnv die Lvstandteile, den LaLrikationsgang und die ^Vrt 
der VerseLIllssv zu kennen, ist eine Leratung unmögliell. — 
Voraussetzung siir die Verstellung einwandfreier Lrodukte 

ist ja stets die praktiseliv Lrsalirung I>zw. die Leseliästiguug 
eines Lraktikvrs im Lvtrielie.

Lerlin Lux

/ur trag« 601, liest 45.
Die Forderung, di« präparierten VvidenkürL« dürsen 

nicLl zu stark rieeLen, scLIieüt scLon gute Imprägnierungs­
mittel (LarLolineum, ^evr, Kreosot usw.) au». IVlan kann 
an eine Verkieselung (UeLaudlung mit Vasserglas) oder Le- 
Limdlung mit einer Ilarzlösung denken; «ueL eine Laekie- 
rung dürste in Lrage kommen.

Lerlin Lux

/»r trug« 603, liest 45. Lmulsio» aus 0,9^iger KoeLsnIz- 
lösung und Laras!!».

Derartige Emulsionen kann man unter Verwendung von 
Lmulgatoren (z. 8. LllanzenseLIeimv, Oelatine) IierstvIIen; 
wicLtig ist aLer, wie sieL die KoeLsalzlösung daLei verLält, 
da sie vielsacL süllend wirkt.

Lerlin Lux

/ur trage LOL, Ilekt 46. 8trnm<pi«IIe sür Ilüruppurate.
IXur OleieLstrom kommt in Lrage, »Iso müllte VeeLseL 

ström dureL einen kleinen ^roekengleieLrielNer nmgesorml 
werden; ^ietzanseLIuL an OleieL- oder VeeLselstrom ist »Ler 
wegen der 6«s»lir (jedes ^ietz Lat LrdseLIuü) Lei irgend­
einem zukälligen Isolationsseliler unter »Ilvn Umständen zu 
vermeiden, ^»kerdem wäre man mit seinem Apparat »» 
das Haus geLunden. Lin Akkumulator ist wegen der 
KammernsUIIung nieLt in der laseLv zu tragen, da ja «I>»o- 
lute ^LdieLtung wegen der immer «»stretenden 6»se un- 
möglioL ist. Venn die LroekenLallvrie sieL in 24 8tu»den 
entlädt, Lat entweder das NikropLon des Hörapparates zu 
geringen Vidvrstand, oder der 8eLwerLörige versäumt, seine 
Latlerie auszuseLalten, wen» er nielit Lüre» will. Iel> kenne 
unzLLIigv 8eLwerLörige, die mit iliren 8iemens-Leinigvr- 
^pparat mit Iroekenliatterie dureliaus zusrieden sind. Lrok- 
kenLatterien dürsen nie kurzgeseLIossvn werden (etwa mit 
einem mederoLmigen Instrument) und müssen immer wieder 
LuLepuusen LaLen, wenn sie nielit vor der /eit ersvLöps« 
werden sollen.

Lad HomLurg LeLner

/ur t rug« 609, liest 46.
Das Knurren von linlzsullkiiden usw. wird seLr LäuLg 

dureL seLIecLlv Verlegung der Lrvtter vvrursacLt; d. L. die 
Lretter wurden z» stramm aneinander gvLraeLt und nielit 
gut genug «»sgenagelt. — (lel> empsvLIe, dem Liiuswirt 
^iaeLrieLt zu geLen, damit er von «icL aus den Del>elst»»d 
lieseitigen läüt.)

Lerlin Lux

MAU MIM MV
Lrvssedienst der LeieLsLuLnz«nIr»Ie 
siir DvutseLen LeiseverkeLr, Lerlin.

OesvllseLustsreisen jetzt »ueL im Liegewagen. Die Deut' 
svLv LeieLsLaL» Lat gvneLmigl, dalj 8onder-8eLI»sw»geu 
3. Klasse (Liegewagen) künstig in allen Zügen gesülirt werde» 
Kött»«», »Iso »ueL in soleLen Zügen, in denen Kurs-8eLIu>' 
wagen 3. Klasse nieLt verkeLrvn. Die Leisenden, die diese 
8ondvrsclil»swagen Lenutzen, LuLen im 6ege»s«tz zu sriiLe> 
-knreelit aus die vrmäüigtvn LaLrpreise, die den Leisvgesel ' 
seLaslen gewäLrt werden. LeisegvsellscLaslen können als« 

»künstig aueli mit 8onderliegvwagen reisen, oLne aus 
LaLrpreisvrmäLigungen verzieLleu zu müssen, was Llslie 
nieLt möglicL war.
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IXII/VI/I: Die Versorgung Deulseklu»6s mit l^reik- 
slossen. Von Pros. Dr. Dkl>elok6e. — Ilrieslauken »I» 
IVueklllieger. Von Dr. loses Hlorsekek — Oikt es ei» 
lilenslruutionsgikt? Vo» Priv.-Dox. Dr. 5Ioi»m«en. — 
liurxsi Krist mit <Ier Pe6er o<Ier I uslenseknellsekrisl/ 
Vo» Okerreg.-Itul i. Ii. Dr. Ito6e. — Dus Oekeimnis 
>Ier etruskiseken 6oI6sekmie6ekunst. — >kuek 6i« 
Iiü< kxüektnng lies altgermuniseken Vi uI6i>ser6es ist 
gelungen. Vo» Dr. II. V^. priekliinger. — Deeknik 
unterm eiknuektskuum. Von Dii>I.-Ing. -k. Inon. — 
lielraektungen »n<I kleine Mitteilungen. — Ilüeker- 
kespreekiinge». — IVeuvrsekeinungen. — Personnlien. 
— Vi oekenselm». — leli kitte uins IVorl. — Vi er 
«ei»? V^er Kunn7 V^vr Kat? — V^nn6ern »ixl livisvn.

Ml^lL K4M1S
?r»xlLkurt ». ^l.-I^iö^err»^, Fern bereit.)

66i. Lin Luxerl»e8tun<l Viel»- uiul Oellüxvlfutter, Ire»tel»eni! 
u»»8 xeilörrteu» ui»6 un8eI»IieUeini xemulilenein K.lvi»»s»8oli-, 
Ouruelen- unil Xrel»8x«tivr (eu. 400 Zentner) i8t v«i» I^iliu'n 
l»ekullen »uni 8oll 4e8^vexen ul8 Lutterinuteriul unl»ruuelil)ur 
»ein. I8t ili«8 rielitix? Oilrt «8 xexelienenfull» ein lüllixe» 
Mittel /.ur Vertilxunx 4er Lillien, «l»ne 4en» Lutterinuteriul 
l»/w. l!en 0u8 Lutter 5re88en<!en vieren ilu<lur«l» 8el»üilliel» /.»» 
8ein? ^Vie wird 4«8 Mittel unxvvvenilet?

Curiel» ?.
664. Line Huxelver8icl»erunx 8oll ein Helt von IIan8 ^Volf- 

xunx Kolm» ül»er Koumi8e6en Huxel u. ü. I»erau8xexel»en

Ilulien. ^Ver kann ilie 8exußs<i»eIIe 6nsür unßeben oäer <Ius 
liest uns kur/e 2eit ßexen Lrstattunß äer Dnkosten Lker- 
lussen?

8teinuel> (l^kür. Vi^ulil) l. l,.
*665. In liest 30 6er „Deutselleo Volksvirtseilust" er- 

sellien ßleickxeitix mit IVoti/en in <Ier kußespressv ein Ar­
tikel, 6vr «ieli mit <Ier -KItölreßeneration nueli einem neuen 
Vers»I>ren Ilvscliiistißte, I,ei <Ivm nur 8vutselie liilssmiltel in 
iietraekt kämen. Dm velelles Versakren I>»n6elt es siel»? 
Vi^er ist ilie ilerstellvrürm« 6er ^i>par»te? iivknnnt sin6 
mir u) 8clile»6ervers«l>ren (x. L. 8erßv6orser ^entrisuxv), 
I>) Lensmann-PIoriilinversallren (iirovn-Iioveri). Die -kp>>u- 
lutnr soll eine mittlere Deisturiß linken.

Iiönixsl>erx/Pr. Dr. VI. Vi?.
666. Xur Verstellung von pextilsusern (lute) ist Kisker 

Vi^nsserglus verveixlet vorllen. ?iaek 6en kierkei gesammel­
ten Lrsakrungen xerstiirt IVasserglus nuek einer gevissen 
2eit 6ie l'vxtilsnsvr. Velekes Vvrsteikungsmittel tut 6«s 
niekt?

verlin li. IV. Ii.
667. ^Vo ver6en x. i^t. noek D»lerna-IIIugiea-itiI6er, 

4 em kork, kergestellt, I>xv. vo «in6 iliesv im Iluixlel er- 
källliek?

Darmstn6t 2.
668. Deicke Ouse treten keim I,u6en 6er käsen-IViekel- 

8ummler (D6ison-8«»>mler) uus? ^Vasserstoss, vie Kei 6en 
lileisammlern?

Lremen Dr.-ing. 8o.
669. IViril kekerlrun keim Homogenisieren (200—300 

^Ktm.) in seinem Vitamingekull geseküiligl? ^elek« Ditvrn- 
tur gikt es «luriiker?

prankentknl k.
670. ^Ver I>at Lrsalirungen mit 6en> l.omuru-Iieisemikru- 

skop? Ist es sür vissensekaltlicke -krkeitvn virklivk kruuek- 
kar? Vi^eleke IVackteile Kut es im Vergleiek mit grollen 
8>ativvn?

Rerlin Dr. Ii.

MU«» »es liciummes^
Ulltlnllsi»« «I^l»»e» iin«I Von IV II
Döring. Vlit 76 ^I>I>iI6ungvn, 37 iieleueklungs- 
skixxen, II 1'akeIIen un6 Rexepten. Preis liVI 3.25, 
gvk. kill 3.75
Döring xelgt in seinem neuen kuck, Vie MAN mit einkaobon, 
teilen xugüngllcken öUtteln rulrieiiensteilcnäe lZIlönlsso lia- 
tieim unil örauüon sekakken kenn. Das Duck über Dllänls- 
kolograklc, «ins seiion immer verlangt vurüe.

«^ln kvbt n. Von 8 t r a « s e r. 
Uit 85 vorkiI6Iieken Pilotos. Preis PU 4.80, gek. 5.60 
8trasser /.eint uns in lekenölgor Lorm öle vmvelt als Loto- 
»>ema: Vie Familie, Klnöer unil Ilüusllckkeit, Dilünisse, Ar­
beit in 8t»ilt unil kanü.

»gkgntle Ik«MkNN. 8>>ivgelre6ex - -Vi,i>»rate 
von Iiente unil viv sie gellrauekt vvr6en. Von Dr. 

X r o s s. Uit 86 ^KI>iI6ungen >in<I 10 1uI>eIIen. 
kreis RU 3.40. gel>. PU 3.90 
Das Ilucli von Kross ist ein kekrduck lllr alle, öle mit 8nle- 
gelreüexapparaten arbeiten vollen. Ls umkallt alle /Vpuarate 
von ..Holleiüex", „pollclcorü" »Nil ,,8uperb" angelangen, ilie 
praktisck kür ilen Amateur in Lragv kommen.
Uazj - ^Itkr. Pin Tasekenkuek sür ilen polo- 
^mateur, reiell illustriert. peark. von 8 t ü I e r. 

gek. kN 2.50 
kllinsllltkt. Von II. Döring. Uil 85 lVkkil- 
«lun^en nnil pilllertuseln, 20 1aI>eIIvn unil 122 Xeiell- 
onnxen. Ii!VI 3.—, ßel>. PIVI 3.60

Kei I»»«ki. Von Dr Iiros«
^lit 52 ^Illliliiun^en un>I 3 ^«Iiellen.

KUI 2.20, «el». NHI 2.80
VLUK4O «. 6. 8.
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*671. Lrliitte i>raktiseli erprollte liatseblägv gegen «las 
liollen lies liol>Iepui>ieres. Virkliel» I>rauel>I>»re Vorselilüg« 
werilen lionoriert.

Vsorms 6.

672. Oillt es eine elektriscll isoliereixle Vergullmusse, 
llie fest gegen wässerige, »Ikaliselie »nll salzige Lösungen 
ist, sicll mit Kiiutselmk (6uiuinituel>) verträgt un<I sielt 
möglielist I>eim Erstarren «usllellnt? 8elimelz>>unllt?

Nerlin li. IV.

673. Lrlntte Literatur ») über Knoi>kerzeug»ng, I>) üt>er 
lielitvellles I'ärllen.

Lul«u/68k L. L. ?.

274. Lio XIeinlruiissormut<>r kür 220 Volt 50 Lerioöen 
l>at einen Leerlauf-Verl» rituell von 0,5 V«tt. Die­
ser Verl>rauel> soll, <Ia tler Lranssormator für seinen Ver- 
wenllungszweek noelt zu groll ist »n<I selten gel>rauel>t wir<I, 
»Iler <Iauern<I «ngesclilossen ist, »uk «lie IlLIkte, «Iso 0,25 
Vutt lleruntergellrückt werllen. tVillerstanll-Vorscliiiltung 
kommt nielit in Lrage. Ist <Ius Xivl erreiellliar llureli ganz 
kleinen vorgeseliallelvn Lonilensstor, etwa 100—200 cm 
groll? Danz iillgemein erselteint mir I>ei Veelisvlslrömen 
»ns ökonomiseilen Orünllvn <Iiv Vorsekallung von tVilier- 
stäniien, llie energieverzeilreml wirken, unvorteilliakt zu 
sein. IVimmt man statt <Ier ^Villerstänlle XomIenslNoren, so 
wir«! wolil tlersellie Lklekt <Ier iVI>,IrosseIung eines ^Veclisei- 
slromes erreiclit uline grolle Loergieverlustr, wenigstens 
»lme gleieil grolle Verluste wie I>ei ^ilivrslänlleo. Ist ll«s 
rielttig? Oller ist llie Wärmeentwicklung in einem Konlien- 
sator I,ei gleielier Virkung »n<I unter sonst gleichen Om- 
stämlvn tliesellte wie in einem ^Vi<Ierst»n«Is<Irulit?

Dortmuml Dr. D.
Antworten:

Xur 520, H«kt 40.
„!>1oriurio drnino" I»ut init Ooin L!<;in«nl Oiroin

zu tnn, ^onOorn i«t «in nuel» k)8-I^utont IierxostoIItes, rot xe- 
fürl»to8 I)« rivut <!«» I^Ilioro^cein», ein Oütroin-Oiox^-inereuri-

Sie kullurschöpferischen 
LeistungendeSdeutschenMenschen 
schildert das einzigartige neue Handbuch der Kultur­
geschichte auf 3500 Seiten mit etwa 3000 Äildern und 
farbigen Darstellungen. 26 hervorragende Gelehrte unter 
Leitung von Prof. Dr. H. Kindermann-Danzig geben ein 
umfassendes Äild der deutschen Kultur, angeschlossen die 
Hauptkulturen der ganzen Welt. Das Werk ist eine ganz 
große Leistung des deutschen Schrifttums und der deut­
schen Drucktechnik. Leicht anschaffbar durch den Äezug 
von monatlich 2 Lieferungen zu je 2.80 RM. Man verlange 
ausführl. Angebot u. unverbindl. Ansichtssendung 9f von: 

äklIDLIö et U7M5,
Gesellschaft für Seiger- und Naturwissenschaften m.bH., Serlln-Nowawc«

tluorescein, <Ins io «merikanisclien Liimlern vivllacll »»>1 mit 
erkakruogsgemäll gutem Lrlolg »ls Lrsatz kör lolllinklur 
vvrweoilvt wir>I. L« I>»t vor llieser <Ivn Vorzug, nickt zu 
ätzen uns aueb Textilien nickt »nzugrviken. Ilei einer lie- 
liumllung tler liavkvnkökle ilürkte es <i«m Linseln mit I»<I- 
linktur jellenkulls vorzuzielien sein, vom 8t»nllp»nkt <les La- 
lienten aus gesellen. Hersteller «les „IKercurio 6romo" ist llie 
Lirm» ll^nson, tVesteott sl Dunning, Laltimore UID. II8-V 
Das Lräi>»rat leommt in 2?6iger Lösung in llen Daiolel. Da 
icli selllst bis vor kurzem in sein 6Iaul>en war, llall Hlercurio 
Lromo ein t)»eeksill>er-el>romat entlialtenlles Desinbciens 
sei, bis mied llie liesebriktnng <Ivr Llaselie eines Desseren 
lielelirtv, so nellme icl> an, llall 8>v llies svlir eingekülirte 
lililtel meinen.

Lillmira-LIluve Dr. H. H>. Hlerclc
sl-orlsetzung 8eite 1008)

kein ^einaekt,
^eiiinaetitsinann!

Du vveikl seiion, wie man kreucle »vlienicen Ivann: eine

6x9
einige kernox-kllme, <I»8 6»nre in vorneltmer Oesetienkpaelvunß

37.40), tl«8 maelil krolre -^ußen nnll tlanlierküllle Herren. Denn eine Oanie' 
ra tiereilet ja 8 o viel k'reulle, clak clie ^U8xalre 6atiir ei^entlieli melir al» 
l>e8olteitlen i8t! Nie jre8vl>maeltvolle 6e8elienlilig88ettv verteuert «l»? 
8aelie Ül,ri8en8 nielit! öeim klioto l- aeltiiändler können 8ie aieli's anseliett-
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Ibi-e 
^si^nscbtLgs^e: 
cls5 ruvsf!s55igs

IeiL5gIs5

8ction immer trugen 5is 5ick mit 
ctsm Oectsnl<sn,''sin ^si»g!s; sn- 
ru5cksttsn, tun 5is S5 jstrtl ^si55 
5enctst out ^/un5ct> cton grohen 
öüctsrkatslog I 28 üker Dri5msn- 
g!s5sr sllgemsin unct üksr ctis 
^stzl cts5 tür 8ie bsbtgeeignstsn 
Q!s5S5 tür Dsi5s, 3sgct u. Oelsncte-
5poD. Oksr 30 Z^octsite von 4 K15 
I8tsctzsr Vergröhsrung, monotcutsr 
von k/^. 54.— on, binokutsr sk

?ü-, Iksotergls5sr sk 1?/^. 37.50

LLI88 
rctoriccucn 
6sr -ükrsnele 6eutreke ^srkenglsr

EHM 3
Derug cturctz optirctis ^sctzgs5ctistts

reirr
K^DKIKI . tt^suirs . xvi-ki - vvicki

---------

kine t-tsu5trou Katts ru5amm«nge5tsl!t:

Wint«r5port><lsiclung von clsn 
/^oitsn 50 5tsr!< 2SrtrS55SN, 
ctoh 5IS unkrsuckksr gswor- 
cten ist..........................Verluzt KK4 80.-
XuN5t5t0pt«N sinv5 angstrsz-
5SNSN 8ommsrmantsl5 .... , 10.-
kin ^oüksctssnrug gönrkck
rvrtrs55vn............kr I<o5tsts , 8.-
kohkssrtültung cts öoxksnct- 
5ckuks meines 3ungsn srneu-
«rn................................................... -.-

Osssmtvvrlust innsrkolk v. 2 3skr«n 104.-

Dvr Berger über ctsn 8ckoctvn, clsn 5io ru 
ksklsgsn ksksn, nützt Iknsn nickts. Dolgen 
5is bssssr ctsm Kot: Xünttig nur nock mottsn- 
«ckts ^arv kauten I — 8cksusn 8io nickt, 
wenigs Dtvnnig mskr snrulsgsn tür clsn 
ctouvrnctvn //ottsnsckutz clurck kulan.

kulsn-kokanctvltv, also mottvn- 
eckte >Vsrvn erkennt msn sm 
kulan-ktikvtt, ctsm 2sicken mit 
ctsr skwskrencten klanci.

^olretete-Keromik, tmndxemolt, It cm — —
m b.—,24cm Ib.—;l.uxus-u.ll«dr<lucks- ^UrLOI
IUr den ^eiiinaciilsllsck koulen Sie direkt «US Ikürinxen von
X-KKI. K-KUL, »-KV «Vkürle,«»)

I^ult«<l>utz tut not!

^mpkelilen 8ie bitte «lie tlin««bnu 

in Ibeein I^eeunile«- 
un«I Iteltunntenbeei«

Ikciluxenltinteeis. Der InIeiKluutl«^« «lieses Ilesles 
ein Prospekt <Ier k'iri»» Dr. V7. 8cI>Iict>ter, 6.

k. II., k'reitnirx i. Dr., ül>er «les I.io»-Derisko>> II

Ihre Zähne schreien nach Nahrung l
^or >ttom i>» ctvr fluorgok»!» 60« 2«kn«» beim mo6orn«n ^«n»ek«n 
«ut «in Minimum g«»un««n. v« oonügl «ll»» kutron niebt». >V«nn 8i« 
«virkliek »ekün», go»un6« un6 krsilioo Läkn« k«b«n ^ollvn. «1i» niamsl» 
»ekm»rr»n, »o nonm«n 8i» 2«kn-?iuorid, <1»» g!»ivb»«itig cisn Ora« 
ni»mu» krätngl uncl ibn o«o«n Xr>nbb«tton B,ia«»t»nc1»i«big m«cnt 
Von ^olobor >Viob»igk«it 2«nn kluorirl iür Ibr» 2ibn» unr! 6»»un<tb»ii 
»». »«igt un»»r krospokt ttomoi« Qmdtt. I^«r!»rub« 238 e

^^»8 nü,I»8lo Ilekt enlliült u. u. solxeniie lieitrüxe: Dr. II. 
" "»<, I^jo lietivutunx ller I^Iutationen in ller Vererlnin^. 

>i» Hol»l, ^eel,8el8troinl»ei/.nn8 in ller >le6i-
' l'ros. 2V!^llon8 8elineexan8, lin V^unllel ller Zeiten. — 

Küllle, ^ieue I^ulirnnxsinittel ^verllen xe/.üel»tvt. — 
I^lixineistvr, Der grolle OeII»runil in ^lienliuxen.

8eklul! «iv8 retiulLlionvIIen ^oileg.

v k 2 v 0: Vierteljiibrlicb in veut«cbl»n«I 6.30 (rurüzUcb 40 ?k. ?o,t- 
ssebübrenRNteil). ^u,l,n6 6.30 un6 70 I'f. o«!or 1.30 Porto (jo nock
l.,n6). — XoblunGi^oz«: ?o,t>cb«cbll0llto ^ir. 35 pronbfurt ». bl. 
— bir. VH! 5926 2üricb (N. vecbbolä) — IVr. 79258 Vien — bir. 79906 
I'ra« — ^m»ter«Iam>cbo Sonic, ^m>ter«I,m — Vre»6nor Sonic, Xottv^ito 
(I'olni»cb-Oi>erocble»ien). — ^noeissen iout l'oris. — Verioz II. Seei»boI6 
pronlckur» »m bl,in, vlücborotrollo 20—22. — Sino-ikeft 60 Pfennig.

Verl.« von N. Noci>»ioI6, pr.nicturt >. bl., viiiel.or.tr. 20/22, un<! I^oipoi,. 
?,I.»r,llo 2. V-r,llt»vortUcir fiir «len roli^ctionolien l'ott: II. voclc, 
pronlcfurt ». bl., für 6on ^nreixonteii: V. öreiüen.tein jr., proniclurt ». bl. 
VX. III. Vj. 10316. vruclc von II. L.. vrönner'o vruciceroi, pronickurt ». bl.

H V Eroolcon« Hinmorluie in ^Vobnun^ unci öüro,
„ Hetzen Soknupk«», »uoEvn, ILnrsrrl» unä vrtpp«.

__ e ^uttketeuckter uoä Inksiator b 1^386 ^rstis rur k'robs. 6. o. bekmann, Lerlin bi HZ, Lsestr.

viiiel.or.tr


vh^ßk ^vußlms zaus gemeinverständliche Vor­
träge. von Prof. Dr. fl. Haas. Mit Z4 Abb. (Math.-Phys. 
Bibi. Reihe II, Bd. 10.) Geb. RM. S.SO.

. „Oer Verfasser hat die seltene Gabe, ein die Allgemeinheit inter­
essierendes, wisscnsckaftlichco Thema für Sen gebildeten Laien 
vollkommen verständlich und fesselnd, dabei aber stets e-cakt 
darzustellen. Zn dem vorliegenden Buch wird nicht nur die tech­
nische Seite des Tonfilms, sondern es werden vor allem die 
physikalischen Grundlagen aus breiter Basis auseinandergesctzt. 
... Oem Bud) ist die weiteste Verbreitung zu wünschen." 
(Prof. Lr. jürlh, Oeulfchr Anis. Prag, 1g. S. 1014.)

Schuik ^vrchkUS von Prof. Dr. L. warhmann. 
Mit 14 Abb. und zahlreichen hvrchübungen. Kart. RM. 1.40.

„In der vorliegenden kleinen Schrift macht einer der besten 
Kenner des menschlichen Gehörs sorgfältig ausgcarbcitetc Vor­
schläge, wie das horchen, d. h. das Richtungshorcn, systematisch 
entwickelt und vervollkommnet werden kann."
(Geh. Heirat Prof. Lr. Wien, Univ. Jena, 24. s. 1-04.)

versuche zum Luftschutz von Gberstudien-Vir. Dr. 
h. pehold und Studienrat vr. N. Scharf. Mit ca. ZS Abb. 
Kart, etwa RM. 1.80. (Grsch. Ocz. 1-34).^

Line Bethe anschaulicher grundlegender versuche zum Luft­
schutz, Gasschutz und Zeuerschutz, die zum Teil unter Verwen­
dung einfachster Gegenstände des Haushalts ausführbar sind. 
So soll das Büchlein auf eigener Anschauung beruhendes Ver­
ständnis für den Luftschutz und damit für die richtige Anwen­
dung der Schutzmaßnahmen wecken helfen.

Einführung in Sie Lehre vom Schuß 
(buülßlk) von Gberstudien-Vir. Dr. K. Gep und Privat-Voz.

Dr.-lng. h. Teichmann. Mit Sy Zig. u. S Tafeln. (Math.-Phys. 
Bibl. Reihe II, Bd. 11.) Geb. RM. Z.LO.

„Ich habe die Schrift durchgelesen und habe mich an der ange­
nehmen, leicht verständlichen Schreibart, der klaren Vor­
stellung und der geschickten Auswahl des Stoffes erfreut." 
(Geheimrat Prof. Or. Cranz, Berlin-Charlottenburg S. 7.6.1PZ4.)

Verlag von S. G. Teubner in Leipzig unü öerlin
Ourch alle Buchhandlungen zu beziehen.

ttQLUA«gUoII«II ^UellHV«!«
ltonsorvioriinftsmiltel u. ^nliinplilt« 

dkipsxin — IVipssol — fisipslcomkin 
hiiikrrnitlelkskrik Zuliu» Penner ^-6 
(^kt. Lkvmie) Üerlin-Lekönekerx

«*r Wort...
ollt swlg, wsnn 8Io 08 von plotton 8procbon lorron. 
^bor dis äutnabmon mll»8sn roin und »oudor »sln. 
Xonnsn 8io rcbon da» pbonoorcbiv dsr Camillo und da» 
unssror Isit? k» gibt tiir 8cbaIIpiattsnautnabmsn nlcnle 
vosssros al» unssrs durcb vsutrcbo» ksickspstont go- 
»ckUtrtsn Vlomon1-8eknold-8tttt». fordorn 8ie nocb bouts 
unssr vruckscbrlttSnmatorloi an, damit ibro ^/Un»cbo st- 
tUllt wordon. Ond dann dsnksn 8lo on un»or bocbwor- 
tigos 8old»tbau-l(ondon»ator-^lkropkon Ml noturgotrsuo 
8procb- und hflurlkUdorlrogungsn..............
Msman» N»gs, 0«eNn »w SS, V/ lkslmrtr 6

don koir, mit ibrvn öokannton do» ln- und 
^u»Iando» drabtior in Verbindung ru troton l 
Dio nouon l.irvnr»ondobv»timmungon dor 
kvicbrport »ind von jodvrmann tragbar, ldocb- 
wortigo l(urrwollvnrond»r, Z, 12 und ZL V/att 
i.vi»tung mit Kri»1allrtouorung bauon 5io roib»t 
in modorn»tor Xurtiitirung nacb dor noubooi'- 
bvltoton öauanlvitung, (proi» Z,5V do» 
pkysillslieck-ckvm. kaborskoriume

k n g l i » b k d i t i o n 5.— lr

eck r » i k t

kUk rik
Kvoi.k Lcttumunantt
7kir>4iru5- 77, t/xouiov-l 12 5,14. 5117, 5,11

L,0>-4>«0,r1^ 
»U»<0kr7». 7» 
8 k«71 »< ro<«

oirucicsc^iripik^ 8,777)4 v/iir ^^iru7Okokir^>

pür Lastler 
oder sul den V^eikoacktstisck 
t.aubsszemssckioek'Itll^ 
OLO^I. mit puübotrisd 
pkiixL^^vfiiirQ.m.k.tt. 
87U7.ro/E-8. ^bllz. U

^L^VL^llicLK

41 l, in leitender Stellung 
d. Oroüindnstrie, mit kok. 
Linkuinine» n. Vermögen, 
suekt livke klußv pvkvns- 
yekäkrtin. Lrverlisin. Ver- 
inittlnn^ verketen, dnrek 
Verwandte »nßvnekm. Xu 
sekrikten u. Vf. 4164 »n d. 
^ki, vüsseldork 24, erket.

pk^sikalisek« Xppsrste

sterliner pk^siksliseke Werkstätten
6. in. k. N.,

Herlin V 35, 6enlk!ner 8lrsüe 3. 
Linrelsnkertixunx und Lerieoksu.

An slle ^ss«r
«Zee,,Um»«k»u", «Ne einig« Vi»r>««nn»nl»»v in rier 
engli»«i,en orier kr»nrö»I»«i>en »pesck« i,st»eni

Umsonst und unverblndlick senken vlr Iknen einen 
klonst lang unsere von Tausenden mit Begeisterung 
gelesene »Paustians lustige 8prackreitsckrift",um Iknen 
ru reigen, vie man mükelos perfekt im pngliscken und 
pranrüsiscken vird. 8ie lacken und lernen! ^lle 10 
läge ein pleft, entkalkend beide VVeltsprscken, kür nur 
30 ?1ennig, Verlangen 8ie nock keute den kostenlosen 
Probe-Xlonat! Oebrüder Paustian, Verlag, Uam- 
burg 1, Lkilekaus 84.

-Hvi^ ^60

lsrnonSlsals porst- 
kuncis durcli dsn 
Host1. k'Nolo-ksi-n- 
unts/^Ickt. Xostsnl. 
pkolodoistsi.7>ko- 
to-l-loltsr^ k 63 sn 
jscion pkotokrsuncl. 
SUnsligs Sslsgsn- 
listtskSuIs, bsqu. 
Isklgsdoci. 7susck 

sltsn kamoia, 
/4nslcktsssndungu. 
nock vlsw Vortslw 
dlotst lknon U. Wslt 

gfüktos CNoto-
Spsrlalksus,

^lllrnbvrg-^. t>l>V SZ

50ÜÜ"""" tevligtXeg
triscii v. Oien. be8te 
Oualitüt. direkt an 
l^rivat. l l^sk. entli.: 
Z Pak. weilte pebk., 
l'^pfd. runde Uekk.. 
l^Lk.Il28eInullIebk., 
I Pak. l^un8ckletrk.. 
jelpkd.Ittaune^ebk. 
Oewlttr- plütreken. 
HItirnb.Allerlei.^lle« 
rii^aiiii>.nur^k.l».95 
irk.knackn.^i8telrei! 
Lltreao i1er8toilunL!

onpererScliäuinler 
^ürnkorL'X.

poIititckeM 
Lrdglodus 
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